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Salzkammergut
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Operette Das Lehár Festival
Bad Ischl ist mit „Boccaccio“ in die
diesjährige Operettensaison ge-
startet. Seite 20 / Foto: Hörmandinger

Sicher durch den
Badesommer Seite 2

<Bahnverkehr
Im Salzkammergut und im Alm-
tal fahren wochenlang Ersatz-
busse wegen Sommerbaustellen
der ÖBB. >> Seite 3

<Hotelprojekt
Der Gmundner Gemeinderat eb-
nete durch Vertragsanpassungen
den Weg für den Bau des Hotel-
projekts im Seeviertel. >> Seite 7

Märchensommer Helmut Wittmann und weitere Märchenerzähler führen bei den Almtaler Märchentagen
von Sonntag, 26. Juli, bis Samstag, 15. August, durch die Welt der Geschichten und Sagen. Seite 22 / Foto: Almtal-Monika Löf

Sportvereine
aufgepasst:

Jetzt bis 31. Juli
Ehrenamtliche nominieren!

tips.at/ehrenamt

M E H R  L I C H T
I M  L E B E N .

Gschwandt bei Gmunden
www.lichtland.at 

Tel. 07612 / 77532

Optik Bauer GmbH
4644 Scharnstein

Hauptstr. 27 • Tel. 07615 / 2860
www.optikbauer.com

Josef Krempl
Hörgeräteakustikermeister

Augenoptiker

HÖRGERÄTE

Hörgeräteakustikermeister

www.optik-akustik-bauer.at

Optik Akustik Bauer

HÖRGERÄTE

Ihr Team von 
Optik Akustik Bauer  

berät Sie gerne
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ROTES KREUZ

Tipps für einen sicheren Sommer
BEZIRKGMUNDEN.EinSprung
ins kalte Wasser nach stun-
denlangem Sonnenbaden, ein
Kreislaufkollaps beim Wan-
dern oder ein Kind, das am
Badesee plötzlich untergeht.
Mit den sommerlichen Tem-
peraturen steigt auch die Zahl
der Notfälle. Tips und das Ro-
te Kreuz geben Tipps für einen
sicheren Sommer.

Die Ferien haben begonnen und
die Temperaturen steigen wie-
der. Das bedeutet für viele Kin-
der: Schultasche in die Ecke ge-
stellt und Badetasche griffbereit
gepackt. Besonders im Salzkam-
mergut, denn die regionalen Seen
glänzen mit ausgezeichneter
Wasserqualität, wie aktuelle
Messungen des Landes Oberös-
terreich zeigen.
Doch mit den heißen Tempera-
turen werden auch medizinische
Notfälle häufiger. „Die meisten
Sommernotfälle beginnen harm-
los und werden unterschätzt. Da-
bei können wenige Minuten ent-
scheidend sein.Werweiß,was zu
tun ist, kann Leben retten“, sagt
OÖ. Rotkreuz-Präsident Gott-
fried Hirz.

Kinder besonders gefährdet
Hohe Temperaturen können den
Körper rasch an seine Grenzen
bringen. Besonders gefährdet bei
Hitze sind Säuglinge, Kinder, äl-

tere Menschen sowie Personen
mit Vorerkrankungen. Auf diese
PersonensollteausdiesemGrund
besonders geachtet werden, so
das Rote Kreuz.
Typische Anzeichen dafür, dass
ein Hitzenotfall vorliegt, sind
Kopfschmerzen, Übelkeit,
Schwindel, ein hochroter Kopf,
erhöhte Körpertemperatur
und/oder Schüttelfrost.

Rasches Handeln wichtig
Wenn diese Symptome auftre-
ten, ist es für Ersthelfer zunächst
nicht entscheidend, zwischen
einem Hitzeschlag oder einem
Sonnenstich zu unterscheiden,
weiß RomanHerndl aus demBe-
zirk Gmunden, der als Erste-Hil-
fe-Verantwortlicher in der Rot-
kreuz-Akademie tätig ist:
„Wichtig ist, rasch zu handeln.
Schatten, Kühlung und ausrei-
chend Flüssigkeit können ver-
hindern, dass sich der Zustand
weiter verschlechtert.“ Betroffe-
ne sollten umgehend an einen
kühlen Ort gebracht, Kopf und
Nacken mit feuchten Tüchern
gekühlt und mit ausreichend
Flüssigkeit versorgt werden.
Bessern sich die Beschwerden
nicht rasch, sollte medizinische
Hilfe angefordert werden.

Ertrinken passiert oft lautlos
Neben der Hitze zählt auchWas-
ser zu den größten Gefahren des
Sommers. Laut dem Kuratorium
für Verkehrssicherheit zählt Er-
trinken weiterhin zu den häufigs-
ten tödlichen Unfallursachen bei
Kindern und passiert oft schnell
und leise.
„Viele Menschen stellen sich
einen Ertrinkungsunfall laut und
dramatisch vor. Tatsächlich pas-
siert er oft nahezu geräuschlos.
Vor allem kleine Kinder können
innerhalb weniger Sekunden
untergehen, ohne dass es jemand
bemerkt. Aber auch Erwachsene
können beispielsweise aufgrund
eines Herzinfarkts oder Schlag-
anfalls plötzlich und ohne Hil-
ferufe unter die Wasseroberflä-
che geraten. Deshalb ist Auf-
merksamkeit am Wasser so
wichtig“, sagt Herndl.

Alarmzeichen
Ein Alarmzeichen ist, wenn Per-
sonen plötzlich untergehen, un-
gewöhnlich reglos im Wasser
treiben oder am Beckenboden
liegen.
Wer vermutet, dass eine Person
in Not geraten ist, sollte sofort
weitere Personen aufmerksam
machen, Hilfe organisieren und

bei Rettungsversuchen stets auf
den Eigenschutz achten.

Prüfen – Rufen – Drücken
VieleMenschen habenAngst, im
Notfall etwas falsch zu machen.
Diese Sorge ist unbegründet. Das
OÖ. Rote Kreuz betont, dass Ers-
te Hilfe einfach ist.
Das gilt auch bei Kindernotfäl-
len: nach dem Prinzip „Prüfen –
Rufen–Drücken“.AlsErstes soll
geprüft werden, ob die Person re-
agiert beziehungsweise an-
sprechbar ist. Danach sollen so-
fort Rettungskräfte unter 144
verständigt werden. Falls die
Person nicht normal atmet, ist so-
fortmitderHerzdruckmassagezu
beginnen.
„Je früher die Rettungsleitstelle
eingebunden wird, desto schnel-
ler kann professionelle Hilfe or-
ganisiert werden. Gleichzeitig
erhalten Ersthelfer am Telefon
konkrete Anleitungen für die
nächsten Schritte“, sagt Herndl
und fasst seinen wichtigsten
Sommertipp kurz zusammen:
„Viel trinken, Schatten suchen
und bei einem Notfall nicht zö-
gern.“

Erste-Hilfe-Kurse im Bezirk
Das Rote Kreuz im Bezirk
Gmunden bietet laufend Grund-
kurse im Ausmaß von 16 Stun-
den sowie Kindernotfallkurse
und Kurse für den Führerschein
mit jeweils acht Stunden an.
Die nächsten freien Plätze gibt es
für alle Kurse ab September. Ge-
nauere Informationen gibt es
unter www.erstehilfe.at.<

Roman Herndl Foto: OÖRK

Neben Hitze zählt Wasser zu den größten Gefahren des Sommers. Foto: OÖRK/Asanger

Erste Hilfe kann im Ernstfall Leben
retten. Foto: OÖRK/Karin Lohberger Photography
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BAUARBEITEN

Salzkammergut- und Almtalbahn im
Fokus der ÖBB-Sommerbaustellen
SALZKAMMERGUT. Wer im
Sommer mit der Bahn unter-
wegs ist, braucht auf mehreren
Strecken Geduld. Besonders im
Salzkammergut und im Almtal
fahren wochenlang Ersatzbusse.

Die ÖBB nutzen die Sommerfe-
rien,umzahlreicheBahnstrecken in
Oberösterreich gleichzeitig zu mo-
dernisieren. Ziel ist es, die Infra-
struktur zu erneuern und die Stre-
cken pünktlich zum Schulbeginn
wieder fit für Pendler, Schüler und
Reisende zu machen. Während der
Bauarbeiten sorgen Ersatzbusse für
ein durchgehendes Mobilitätsan-
gebot. Besonders betroffen ist die
Salzkammergutbahn. Noch bis 2.
August wird die Strecke zwischen
Attnang-Puchheim und Bad Ischl

komplett gesperrt. Ersatzbusse
übernehmen den Verkehr. Im Mit-
telpunkt stehen umfangreiche
Arbeiten in den Bahnhöfen Eben-
see und Aurachkirchen. In Eben-
see entstehen ein barrierefreier
Mittelbahnsteig, moderne Be-
leuchtungs- und Lautsprecheranla-
gen sowie ein neu gestalteter Bahn-

hofsvorplatz. Zusätzlich werden
mehrere Eisenbahnkreuzungen
modernisiert. In Aurachkirchen
werden Bahnsteig, Wartekoje so-
wie Gleise und Weichen erneuert.
Parallel dazu sichern Felssiche-
rungsarbeiten am Sonnstein die
Strecke langfristig. Dafür sind auch
Hubschraubereinsätze entlang der

B145 erforderlich. Ebenfalls mo-
dernisiert wird die Eisenbahnkreu-
zung in Wankham, die von 17. Juli
bis 2. August gesperrt ist.

Almtalbahn: SiebenWochen
Ersatzverkehr
Auch auf der Almtalbahn stehen
umfangreiche Arbeiten an. Zwi-
schen 11. Juli und 28. August fah-
ren zwischen Wels und Grünau im
Almtal ausschließlich Ersatzbusse.
Entlang der gesamten Strecke er-
neuern die ÖBB Schienen und
Schwellen, bearbeiten das Schot-
terbett und führen Grünschnitt-
arbeiten durch.
In Scharnstein werden die Eisen-
bahnbrücken über den Reifgraben-
bach und den Ramsauer Bach sa-
niert.<

ÖBB saniert im Sommer einige Strecken und Infrastrukturen Foto: ÖBB/Chris Zenz
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WASSERKRAFT

Kraftwerk Traunfall wächst: Energie
AG erreicht wichtige Bauetappe
ROITHAM. Ein Jahr nach dem
Spatenstich nimmt das neue
Kraftwerk Traunfall immer
deutlichere Formen an. Die
Energie AG meldet entschei-
dende Fortschritte auf der
Großbaustelle.

Rund ein Jahr nach dem offiziel-
len Spatenstich schreitet der Neu-
bau des Laufwasserkraftwerks
Traunfall in Roitham planmäßig
voran. Beim Lokalaugenschein
informierten sich Tunnelpatin
Michaela Langer-Weninger und
Energie-AG-Technikvorstand
Alexander Kirchner über den
Stand des 190 Millionen Euro
schweren Projekts. Mit dem neu-
en Kraftwerk entsteht das dritt-
größte Wasserkraftwerk der Ener-

gie AG an der Traun. Dank mo-
derner Technik und einer besse-
ren Nutzung der Fallhöhe soll die
jährliche Stromproduktion um
rund 80 Prozent auf 125 Gigawatt-
stunden steigen – genug für etwa
35.000 Haushalte. Die Inbetrieb-
nahme ist für 2028 geplant.
Ein wichtiger Meilenstein wurde
Mitte Juni erreicht: Der Vortrieb
des rund 100 Meter langen Unter-
wasserstollens hat begonnen. Der
bis zu 16 Meter hohe und 15 Me-
ter breite Stollen zählt zu den
größten Bauabschnitten und wird
bei laufendem Betrieb des be-
stehenden Kraftwerks errichtet.
Auch beim rund 700 Meter lan-
gen Oberwasserstollen liegen die
Arbeiten im Zeitplan. Der Aus-
hub ist zu rund 90 Prozent abge-

schlossen, derzeit wird die Innen-
schale aus Beton hergestellt. Par-
allel laufen die Arbeiten an der
Wehranlage und am künftigen
Krafthaus. Nach Abschluss der
Baugrubenarbeiten beginnen die
Betonarbeiten, ab August folgen
die Stahlwasserbauarbeiten.
GegenEndedesSommerswirddas

erste von drei Wehrsegmenten
eingebaut.BeimKrafthaussinddie
bis zu 40 Meter tiefen Bohrpfähle
bereits fertiggestellt, aktuell wird
die rund 25 Meter tiefe Baugrube
ausgehoben. Gleichzeitig werden
ökologische Ausgleichsmaßnah-
men umgesetzt und neu geschaf-
fene Flächen begrünt.<

Neubau des Kraftwerks Traunfall Foto: Energie AG/Mathias Lauringer

GYMNASIUM

Wassererlebnistag
BAD ISCHL. Beim Wassererleb-
nistag imKurpark erhielten zahl-
reiche Klassen des BG/BRGBad
Ischl spannende Einblicke in das
Thema Wasser. In Workshops
des Landes Oberösterreich lern-
ten die Jugendlichen unter an-
derem, wie sich Wildbäche bei
Starkregen verhalten und wie
Messstellen Schneemengen oder

Grundwasserstände erfassen.
Besonders beliebt waren die
praktischen Übungen, bei denen
die Schüler selbst Messungen
durchführen konnten. Zum Ab-
schluss blieb noch Zeit für Spiel
und Bewegung im Kurpark. Der
Wassererlebnistag verband auf
anschauliche Weise Wissen, Na-
tur und Praxis.<

Spannende Einblicke in die Welt des Wassers Foto: BG/BRG Bad Ischl

SENIORENBUND

Obmann besucht Linz
KIRCHHAM/LINZ. Der neu ge-
wählte Obmann der Ortsgrup-
pe Kirchham, Franz Spitz-
bart-Hiebleitner, und seine
Stellvertreterin Theresia
Spitzbart besuchten die Senio-
renbund-Landesleitung im
Heinrich-Gleißner-Haus in
Linz.

Nach einer kurzen Einführung in
die Geschichte des Hauses und
des Namensgebers Heinrich
Gleißner erhielten Spitzbart-
Hiebleitner und Spitzbart eine
Führung durch die Räumlichkei-
ten der Landesgeschäftsstelle des
OÖ Seniorenbundes.

Nützlicher Austausch
Dabei trafen sie die Mitarbeiter
und lernten so ihre direkten An-
sprechpartner kennen. Außer-
dem erhielten die beiden aus
Kirchham bei dieser Gelegen-

heit eine nützliche „Ortsgrup-
penmappe“ mit vielen Informa-
tionen über das Angebot des OÖ
Seniorenbundes.
„Ein direkter Kontakt mit den
ehrenamtlichen Funktionären in
den Ortsgruppen stärkt unsere
große Organisation und ermög-
licht einen guten Austausch. Wir
freuen uns immer über Besuche,
da so der direkte Austausch ge-
stärkt wird“, so Landesge-
schäftsführer Franz Ebner.<

Franz Ebner, Obmann Franz Spitzbart-
Hiebleitner und Stellvertreterin There-
sia Spitzbart (v. l.) Foto: OÖ Seniorenbund
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ZWEITER PLATZ

Maturantinnen beim
Sustainability Award
BAD ISCHL. Julia Schörghofer,
Selina Stogure und Ariane
Tuppinger von der BHAK Bad
Ischl erreichten mit ihrer Di-
plomarbeit „Green Minds –
Nachhaltig handeln über
Schulgrenzen hinweg“ den
zweiten Platz beim Sustaina-
bility Award des Diplom-
arbeitswettbewerbs der FH
Oberösterreich.

Im Mittelpunkt der ausgezeich-
neten Arbeit steht das schulüber-
greifende Nachhaltigkeitsgre-
mium „Green Minds“. Am Bei-
spiel des Projekts „Elektroni-
sche Altgeräte sammeln und
wiederaufbereiten“ zeigen die
Autorinnen, wie Ressourcen ge-
schont und gebrauchten Elektro-
geräten ein zweites Leben gege-

ben werden kann. Nach der Ju-
rybewertungzähltesiezudendrei
besten Arbeiten der Kategorie
Gruppenarbeit und qualifizierte
sich damit für das Finale. Im Fi-
nale entschied ein zweiminüti-
ges Online-Voting über die Plat-
zierungen. Die drei Maturantin-
nen sicherten sich Rang zwei und
ein Preisgeld von 500 Euro. Ins-
gesamt beteiligten sich knapp 60
Schüler amWettbewerb.<

Präsentation Foto: BHAK/BHAS Bad Ischl

NEUE POSITION

Gmundener wird
Landesinnungsmeister
OÖ/GMUNDEN. Der Gmund-
ner Unternehmer Thomas
Wolfsgruber übernimmt mit
Samstag, 1. August, die Spitze
der oberösterreichischen Lan-
desinnung der Elektro-, Ge-
bäude-, Alarm- und Kommu-
nikationstechniker.

Damit folgt Wolfsgruber auf
Stephan Preishuber, der die In-
teressen der Branche über viele
Jahre hinweg vertreten hat.
Der gebürtige Gmundner absol-
vierte eine Lehre als Elektro-
techniker, legte bereits mit 23
Jahren die Befähigungsprüfung
ab und gründete anschließend
sein eigenes Unternehmen. Er ist
Gesellschafter und Geschäfts-
führer der SymTec GmbH.
Neben seiner unternehmerischen

Verantwortung engagiert sich
Thomas Wolfsgruber seit vielen
Jahren aktiv in der Interessen-
vertretungderBranche.Seit 2024
ist er Branchensprecher für Si-
cherheitstechnik in der Wirt-
schaftskammer Oberösterreich,
seit 2025 Mitglied des Landes-
innungsausschusses und darüber
hinaus in verschiedenen Fach-
und Arbeitsgruppen auf Landes-
und Bundesebene tätig.<

Thomas Wolfsgruber Foto: Marlene Holl
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LOKALE GESCHICHTEN

Jetzt Tips-Gemeindereporter werden
SALZKAMMERGUT. Ob Vereins-
fest, engagierte Ehrenamtliche
oder neue Projekte im Ort: Mit
denGemeindereporterngibtTips
lokalen Geschichten eine starke
Bühne – direkt aus dem Ort.

Was eine Region wirklich aus-
macht, sind die Geschichten vor
Ort. Kleine Feste, große Ideen,
Menschen mit Einsatz und Projek-
te, die das Ortsbild verändern. Ge-
nau hier setzt das neue Modell der
Gemeindereporter von Tips an. Ab
sofort können engagierte Bürger
auf tips.at darüber berichten, was
ihre Gemeinde bewegt – authen-
tisch, nah und direkt aus dem All-
tag.
Die Beiträge erscheinen auf den je-
weiligen Gemeindeseiten und sind
damit genau dort verankert, wo sie
hingehören. Lokale Initiativen,
Vereine und Persönlichkeiten er-

halten mehr Sichtbarkeit, gleich-
zeitig wird die regionale Bericht-
erstattung gestärkt und erweitert.

Einfacher Einstieg, klare
Regeln
Der Zugang ist bewusst niedrig-
schwellig gestaltet. Nach einer Re-
gistrierung auf tips.at und einer
kurzen Verifizierung per E-Mail
und SMS kann mit dem Schreiben
begonnen werden. Dieses Verfah-
ren stellt sicher, dass hinter jedem
Beitrag eine reale Person steht und
schafft Vertrauen in die Inhalte.
Technische Hürden gibt es kaum,
das System führt Schritt für Schritt
durch den gesamten Prozess – von
der Idee bis zur Veröffentlichung.

Redaktionelle Kontrolle
Jeder Artikel wird nach dem Ab-
senden von der zuständigen Tips-
Redaktion geprüft. Besonders en-

gagierte und verlässliche Gemein-
dereporter können nach entspre-
chender Einarbeitung ihre Beiträ-
ge später selbstständig veröffent-
lichen. Damit bleibt die journalis-
tische Qualität gesichert, während
gleichzeitig neue Stimmen aus den
Gemeinden zuWort kommen.
DasAngebot richtet sichanalle,die
hinschauen und etwas zu erzählen

haben: Vereinsfunktionäre, lokale
Experten, engagierte Bürger oder
Menschen mit Freude am Schrei-
ben. So entsteht eine vielfältige, le-
bendige Berichterstattung, die
zeigt, wie viel in den Gemeinden
passiert – und wie wichtig lokale
Geschichten für eine starke regio-
nale Medienlandschaft sind.
www.tips.at/gemeindereporter<

Als Gemeindereporter aus dem eigenen Ort berichten Foto: Christian Schwier/adobe.stock
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LIONS CLUB TRAUNSEE ALLEGRA

Hofübergabe bei den
Lions Club Damen
GMUNDEN. Die Übergabe der
Präsidentschaft des Lions Club
(LC) Traunsee Allegra fand
dieses Mal – passend zum Na-
men – am Traunseeschiff statt.
Andrea Göschlberger übergab
für das neue Clubjahr 2026/27
an Martina Berner.

Neben der Übergabe an die neue
Clubpräsidentin Martina Berner
blickten die Lions-Damen wäh-
rend der Schifffahrt am Traun-
see auf die letzten 15 erfolgrei-
chen Jahre zurück. Im letzten
Clubjahr wurde durch Veran-
staltungen wie einen Flohmarkt,
einen Weihnachtsmarkt oder die
Bücherlounge im SEP viel er-
reicht. Der LC Traunsee Allegra
unterstützt vorwiegend regiona-
le Projekte nach dem Lions-Mot-

to – schnell und unbürokratisch.
Außerdem sei laut den Verant-
wortlichen die Finanzierung
einer weiteren Übergangswoh-
nung für Frauen mit Kindern für
die nächsten Jahre geplant. Die-
sesVorhaben soll gemeinsammit
dem LC Gmunden und dem LC
Laakirchen umgesetzt wer-
den.<

Andrea Göschlberger (links) und Mar-
tina Berner (rechts) Foto: G. Flixeder/Lionsclub
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Neuer Standort für
Oö. Feuerwehrzentrum
OÖ/ST. MARIEN. In Oberöster-
reich entsteht in den kommenden
Jahren ein neues Feuerwehrzen-
trum. Der aktuelle Standort in Linz
hat seine Kapazitätsgrenzen er-
reicht. Auf landeseigenen Flächen
in der Gemeinde St. Marien im
Bezirk Linz-Land soll das neue
Zentrum für Ausbildung, Katas-
trophenschutz, Logistik und Koor-
dination entstehen. Rund 100
Millionen Euro werden von Land
OÖ und dem Landes-Feuerwehr-
verband investiert. Nun beginnen
die Planungen, mit Baubeginn ist
in drei bis vier Jahren zu rechnen.

60 Prozent der Beschlüsse
im Landtag einstimmig
OÖ/LINZ. Der Oö. Landtag blickt
auf ein arbeitsreiches Jahr
2025/26 zurück. In neun Plenar-
sitzungen und 100 Ausschuss-
beziehungsweise Unterausschuss-
sitzungen wurden 132 Beschlüsse
gefasst. 78 davon – knapp 60
Prozent – erfolgten einstimmig,
wie Landtagspräsident Max Hie-
gelsberger (ÖVP), Zweite Land-
tagspräsidentin Sabine Binder
(FPÖ) und Dritter Landtagspräsi-
dent Peter Binder (SPÖ) betonen.

100.000 nutzten bereits
Potenzialanalyse
OÖ. Viele wissen am Ende der
Pflichtschule noch nicht, welcher
Berufs- oder Ausbildungsweg zu
ihnen passt. Die Potenzialanalyse
– ein Angebot von Land OÖ und
Wirtschaftskammer OÖ – hilft.
Bereits 100.000 Jugendliche ha-
ben in den elf Jahren des Be-
stehens das Angebot genutzt.

Alle Inhalte
zum Thema
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VERTRAGSANPASSUNGEN

Gemeinderat ebnet Weg
für Hotelprojekt Seeviertel
GMUNDEN. Das lang geplante
Projekt für den Hotelbau im
Gmundner Seeviertel kommt
der Realisierung einen Schritt
näher. Nötig dafür waren Ab-
änderungen der Pläne, denen
die Mehrheit im Gemeinderat
zustimmte.

170Millionen Euro werden in das
Seeviertelprojekt investiert.
Nachdem es immer wieder Ver-
zögerungen und zuletzt auch eine
Fristverlängerung für Soravia
Real Estate gab, stehe nun die Fi-
nanzierung, so Bürgermeister
Stefan Krapf (ÖVP). Ermöglicht
wird das Projekt durch die Ober-
bank und rund zehn regionale In-
vestoren. „Gmunden will und
braucht ein Hotel, die Bemühun-
gen und die Beharrlichkeit zahlt
sich aus“, betont der Ortschef.
Auch die FPÖ sieht im Projekt
große wirtschaftliche Chancen.
„Mit der Realisierung des See-
viertelprojekts sind Gesamtin-
vestitionen in der Höhe von 170
Millionen Euro verbunden, jähr-
liche kommunale Einnahmen und
Abgaben in der Höhe von einer
halben Million Euro, die Schaf-

fung von Arbeitsplätzen, die Be-
lebung der Innenstadt und die
Stärkung der heimischen Wirt-
schaft und des Tourismus“, sagt
Fraktionsobfrau Dina Fritz.

Vertragsanpassungen
Mit den Stimmen von ÖVP und
FPÖ beschloss der Gemeinderat
die notwendigen Vertragsanpas-
sungen für den Baustart im Früh-
sommer 2027. Die Stadt verzich-
tet dabei auf die Pönale von zwei
Millionen Euro für den verspäte-
ten Baustart. Zudem wurde die
Zweitwohnsitzquote bei den ge-
planten Eigentumswohnungen
von 25 auf 75 Prozent erhöht. Ge-
plant sind ein Vier-Sterne-Plus-
Hotel der Marke Marriott mit 110
Zimmern sowie 90Wohnungen.

Opposition kritisiert
Kritik kommt von Grünen, SPÖ,
NEOS und Liste WIA. Sie lehnen
vor allem die höhere Zweitwohn-
sitzquote und denVerzicht auf die
Pönale ab. „2021 wurde zusätz-
lich zum Hotel ein lebendiges
Wohnviertel am Ostufer zuge-
sagt“, sagt Vizebürgermeisterin
Uli Feichtinger (Grüne). SPÖ-
Fraktionsobmann Patrick Gessert
betont: „Gmunden braucht keine
weiteren Zweitwohnsitze. Wir
brauchen eine Stadt, in der Men-
schen dauerhaft leben, arbeiten
und ihre Familien gründen kön-
nen.“ NEOS kritisieren die aus
ihrer Sicht fehlenden Entschei-
dungsgrundlagen, die Liste WIA
sieht eine Abkehr von den ur-
sprünglichen Projektzielen.<

Großes Hotelprojekt im Seeviertel Gmunden Foto: NEOS Gmunden (honorarfrei)
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Kulinarische
Erlebnisse
Das Genussland Oberösterreich lädt dazu ein,
regionale Lebensmittel dort zu entdecken, wo sie
entstehen. Entdecke im neuen Erlebnis-Guide über
60 Erlebnisse auf Bauernhöfen, Manufakturen und in
der Gastronomie. So wird ein Ausflug zur genussvol-
len Begegnung mit den Menschen, dem Handwerk
und den Spezialitäten Oberösterreichs.

Jetzt Erlebnis-Guide
bestellen oder online entdecken:

www.genussland.at
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KINDERGARTEN

Bunter Container
GOSAU. Die Kinder des evange-
lischen Kindergartens Gosau ge-
stalteten im Rahmen eines Krea-
tivwettbewerbs einen Container
der Firma Stummer zu einem far-
benfrohen Kunstwerk. Auch ohne
Wettbewerbssieg bleibt ein be-
sonderes Andenken: Der Contai-
ner wird künftig auf Lastwagen in
ganz Österreich unterwegs sein.
Mit Pinsel, Farbe und viel Fanta-

sie setzten die Kinder ihre Ideen
gemeinsam um. Im Mittelpunkt
standen die Freude am Gestalten
unddasgemeinsameArbeiten.Der
bunt gestaltete Container macht
dieKreativität derKinder nunweit
über die Grenzen des Kindergar-
tens hinaus sichtbar. Mit etwas
Glück entdecken sie ihr Kunst-
werk künftig auf den Straßen Ös-
terreichs wieder.<

Die Kinder haben einen Container für die Firma Stummer gestaltet. Foto: Diakoniewerk

Leserfoto AntonWintersteller aus Seekirchen fotografierte „St. Wolfgang von
oben“: Im Zentrum die Wallfahrtskirche zum Hl. Wolfgang, dahinter der tür-
kisblaue Wolfgangsee mit dem Sparber und der Bleckwand. Foto: Anton Wintersteller

www.tips.at

CHARITY RUN

Ischler Schüler laufen
für das Frauenhaus
BAD ISCHL. Die Schülervertre-
tung des Gymnasiums Bad
Ischl organisierte gemeinsam
mit der HAK/HAS Bad Ischl
einen Spendenlauf zugunsten
des Frauenhauses Salzkam-
mergut. Insgesamt konnte eine
Spende in Höhe von 11.100
Euro übergeben werden.

Rund 450 Schüler und Lehrkräf-
te nahmen an dem Spendenlauf
teil und liefen in verschiedenen
Zeitslots rund um das Schulge-
bäude. Dank aller Läufern,
Sponsoren und Helfern konnten
11.100 Euro gesammelt werden.
DiesergesamteErlöskommtdem
Frauenhaus Salzkammergut zu-
gute.
Die Einrichtung bietet von Ge-
walt betroffenen Frauen und

ihren Kindern Schutz, Sicherheit
und eine vorübergehende Unter-
kunft. Darüber hinaus unter-
stützt das Frauenhaus die Betrof-
fenen mit Beratung und Beglei-
tung auf dem Weg in ein selbst-
bestimmtes Leben.<

Bad Ischler Schüler rannten für den
guten Zweck. Foto: BG/BRG Bad Ischl

JUNGE WIRTSCHAFT

Sommerfest „Orange
Edition“ gefeiert
GMUNDEN. Unter dem Motto
„Orange Edition“ veranstalte-
te die Junge Wirtschaft (JW)
Gmunden ihr jährliches Som-
merfest. Über 120 Gäste folg-
ten der Einladung und feier-
ten einen Abend im Innenhof
von Schloss Ort.

Ganz nach demMotto trugen die
Gäste orangeAccessoires, die für
farbenfrohe Akzente sorgten.
Nach der offiziellen Begrüßung
durch das JW Bezirksvorstands-
team standen Netzwerken, das
Knüpfen neuer Kontakte und der
Austausch imMittelpunkt.

Programm
Für musikalische Unterhaltung
sorgten DJ Harvey Miller sowie
E-Geigerin Evelina mit einer

eindrucksvollen Live-Perfor-
mance. Ein weiterer Höhepunkt
des Abends war ein Pub-Quiz,
das Teamgeist, Wissen und viel
Spaß forderte. Kulinarisch ver-
sorgt wurden die Gäste vom
Team der Fleischhauerei Gru-
ber/Ortner Stube.
Unterstützt wurde die Veranstal-
tung von den JW-Jahressponso-
ren und Partnern Sparkasse OÖ
und BNP Steuerberatung.<

JW-Fest Foto: WKO Gmunden/Plamberger Fotografie
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SALINEN AUSTRIA AG

Neuer Finanzvorstand
EBENSEE/LINZ. Die Salinen
Austria AG beschloss die Er-
weiterung ihrer Vorstands-
struktur und bestellt Thomas
Wolfsgruber zum neuen Fi-
nanzvorstand (CFO).

Der 59-jährige Thomas Wolfs-
gruber verfügt über mehr als 30
Jahre Erfahrung in verschiede-
nen Bereichen und ist langjähri-
ger Finanzvorstand der Oberös-
terreichischen Landesbank AG
(HYPO OÖ). Der in Ebensee le-
bende Familienvater wird mit 1.
Jänner 2027 – vorausgesetzt, er
kann bereits zu diesem Zeit-
punkt frühzeitig aus seinem Vor-
standsvertrag bei der Bank aus-
scheiden –dieVerantwortung für
das Finanzressort des Tradi-
tionsbetriebes im Salzkammer-
gut mit 617 Mitarbeitern und
einemUmsatz von rund 240Mil-
lionen Euro übernehmen.

Mit der Bestellung von Thomas
Wolfsgruber als Finanzvorstand
setzt die Salinen Austria AG
einen weiteren Schritt in ihrer
strategischen Unternehmens-
entwicklung. Die kaufmänni-
schen Agenden wurden bislang
vom Vorstandsvorsitzenden Pe-
ter Untersperger in Personal-
union wahrgenommen und wer-
den mit Jahresbeginn in die Ver-
antwortung des neuen Finanz-
vorstands übergeben.<

Thomas Wolfsgruber Foto: OÖ Landesbank AG

Hauser Kaibling

Natur, Spiel und Action
Haus im ennstal. Der Hauser 
Kaibling in der Region Schlad-
ming-Dachstein zählt im Sommer 
zu den beliebtesten Aus�ugszielen 
der Region – und legt 2026 mit 
einer Reihe neuer Attraktionen 
nach. Familien, Wanderer, Biker 
und Naturliebhaber erwartet ein 
noch vielseitigeres Freizeitange-
bot inmitten der Bergwelt.

Fünf neue attraktionen
Direkt bei der Kaiblinggrat Berg-
station am Senderplateau wartet 
der neue SCHAFspielTurm, der 
Kletter- und Spielspaß bietet. Er-
gänzt wird das Angebot durch 
ein neues Kugellabyrinth sowie 
zusätzliche Kugelbahnen ent-
lang des Kinder-Erlebniswegs, 
die zum Tüfteln und Ausprobie-
ren einladen. Bei der bestehenden 
Aussichtsplattform sorgt eine neue 
Rutsche für zusätzlichen Schwung, 
während actionhungrige Gäste den 

neuen SCHAFsprungTurm mit 
Airbag ausprobieren können.
Wer es lieber sportlich mag, �n-
det rund um den Hauser Kaibling 
ein dichtes Netz an Wander- und 
Bikerouten.
Event-Tipp: Am Sonntag, 26. Juli, 
findet bei der 8er-Gondelbahn 
Bergstation das „15. Steirische 
Almlammfest“ statt.<�Anzeige

Eine neue Rutsche bei der Aussichts-
plattform und der neue SCHAFspielTurm 
sorgen für viel Spaß und Action.

Weitere Infos:
www.hauser-kaibling.at
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EHRUNG

Bienenfreundlichkeit
BAD GOISERN/WELS. Bad
Goisern amHallstättersee setzt
sich bereits seit fünf Jahren
stark für den Schutz von Bie-
nen und anderen bestäuben-
den Insekten ein. Dafür wurde
der Gemeinde nun im Schloss
Puchberg eine Auszeichnung
übergeben.

Die Auszeichnung für fünf Jahre
als „Bienenfreundliche Gemein-
de“ im Beisein von Klimalan-
desrat Stefan Kaineder (Grüne)
übergeben.Stellvertretendfürdie
Marktgemeinde Bad Goisern
nahm Hansjörg Schenner, Ge-
schäftsführer des RHV Hallstät-
tersee, die Auszeichnung ent-
gegen.
„Diese Auszeichnung ist eine
schöne Bestätigung unserer
Arbeit. Wir legen großen Wert
darauf, dass unsere Pflege- und
Gestaltungsmaßnahmen den Be-

dürfnissen von Bienen und an-
deren Nützlingen gerecht wer-
den. Auch künftig werden wir
unsere Arbeiten möglichst bie-
nenfreundlich ausrichten und
damit einen Beitrag zum Erhalt
der Biodiversität leisten“, betont
Gemeindegärtner Peter Halada,
der gemeinsammit seinem Team
seit Jahrenauf einenaturnaheund
bienenfreundliche Gestaltung
und Pflege öffentlicher Grünflä-
chen setzt.<

Auszeichnung für Goisern Foto: Land OÖ

Streichelzoo &
SCHAFwerkstatt

mit Kinderbasteln uvm.

Natur mit SCHAFsinn erleben

SCHAFsinnTeich
mit Barfußweg, Klettersteig,
Schaferl-Springen uvm.

Kinder-Erlebnisweg
mit Spiel- & Motorikstationen

Wander- & Radwege
für Familien & Genießer

SCHAFspiel- &
SCHAFsprungTurm

Wollis Kugelbahnen
undWollis Waldweg

Downhill Disc Golf
für die ganze Familie

Cooles Wochen-
programm:

Water Zorbing
amSCHAFsinnTeich

Almlammfest

So, 26.Juli 2026
8er-Gondelbahn Bergstation

Ermäßigte Lifttickets
Berg- & Talfahrt:

€ 10/Erw. | € 5/Kind

15. Steirisches

Eintritt
frei

Event-Tipp

GeführteWanderung
mit SCHAFhirte Franz
immermittwochs
Teilnahme kostenlos

Tipp:
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#upperreGION AwArd 2026

Projekte bis 31. Juli 2026 einreichen
OÖ. Mit dem #upperREGION 
Award holt Business Upper Aus-
tria gemeinsam mit dem Regio-
nalmanagement Oberösterreich, 
der HYPO Oberösterreich und 
Peneder Bau-Elemente GmbH l 
Industriebau gelungene Projekte 
vor den Vorhang.

Die Nachnutzung von Brachen und 
leerstehenden Gebäuden schont 
wertvolle Bodenressourcen. Statt 
neue Flächen zu verbrauchen, nut-
zen erfolgreiche Projekte bestehen-
de Gebäude und Areale. Sie schaf-
fen Raum für Wohnen, Arbeiten, 
Begegnung und wirtschaftliche 
Entwicklung.
Der #upperREGION Award macht 
diese Projekte sichtbar und wür-
digt ihren Beitrag zur nachhaltigen 
Entwicklung von Gemeinden und 
Regionen. Er rückt jene Menschen, 
Gemeinden und Unternehmen ins 
Rampenlicht, die mit ihren Pro-

jekten Perspektiven schaffen und 
damit Vorbild für andere sind.
Der Award geht 2026 bereits in 
seine sechste Runde. Ausgezeichnet 
werden Projekte, die ungenutzte Po-
tenziale aktivieren und einen Mehr-
wert für Gemeinden, Unternehmen 
und die Bevölkerung schaffen. Re-
vitalisierte Leerstände und Brach-

flächen können Arbeitsplätze schaf-
fen, die Nahversorgung stärken und 
Orts- und Stadtzentren beleben.

projekte gesucht
Gesucht werden erfolgreich umge-
setzte Revitalisierungsvorhaben in 
Oberösterreich – von ehemaligen Ge-
werbe- und Tourismusobjekten über 

Leerstände in Ortskernen bis hin zu 
Projekten, die brachliegende Flächen 
und Gebäude mit Leben füllen. Ein-
reichen können Unternehmen, Ge-
meinden, Vereine, Privatpersonen 
sowie Kooperationsprojekte mehre-
rer Partner. Voraussetzung ist, dass 
die Projekte bereits zur Gänze oder 
großteils umgesetzt wurden. Der 
Award wird in den drei Kategorien 
„Gewerbe und Tourismus“, „Öffent-
liche Räume“ sowie „Wohnen und 
Quartiersentwicklung“ verliehen. 
Die Siegerprojekte erhalten jeweils 
ein Preisgeld von 5.000 Euro.
Zusätzlich kann die Jury zwei An-
erkennungspreise vergeben – für 
Ansätze zur Belebung von Orts-
kernen und Stadtzentren sowie 
für besondere architektonische 
Umsetzungen.<� Anzeige

Das Projekt „Steyrdorfladen“ in Steyr wurde 2025 mit dem Anerkennungspreis für 
innovative Umsetzung zur Belebung von Ortskernen und Stadtzentren ausgezeichnet. 

Einreichen ist bis 31. Juli 
online möglich:
www.biz-up.at/upperregionaward
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JETZT BERATUNGS-
TERMIN VEREINBAREN:
+43 (0) 07672 97 414

ODER BESUCHEN SIE
UNSERE AUSSTELLUNG

Betriebsstraße 13
4844 Regau
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BARRIEREFREIE LÖSUNGEN

INNOVATIVE 3D-PLANUNG

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG

INNOVATIVE
3D-PLANUNG

S I C H E R H E I T &
T R A N S P A R E N Z V O R

B A U B E G I N N .



www.tips.at 11Aus der region

Sportehrenzeichen Walter Neuhofer von der ASKÖ Steyrermühl (auf dem
Bild mit Landesrat Achleitner und Tobias Höglinger) erhielt das Landes-Sport-
ehrenzeichen in Gold, Elfriede Ehrschwendtner vom Judoteam Salzkammergut
jenes in Silber. Insgesamt erhielten 173 Persönlichkeiten aus ganz Oberöster-
reich eine Ehrung für ihr ehrenamtliches Engagement. Foto: Land OÖ/Daniel Kauder

WKOÖ

Massagen für ein  
gutes Körpergefühl
OÖ. Die Schulter schmerzt seit 
einigen Wochen und im Nacken 
machen sich auch schon die ersten 
Beschwerden breit. Diese Situation 
oder eine ganz ähnliche Thematik 
kennen viele von uns.

Nur leider ist es meist so, dass sich 
die Beschwerden nicht von selber 
wieder bessern, sondern im Ge-
genteil, oft einen langwierigen Hei-
lungsprozess nach sich ziehen, je 
länger man wartet. Deshalb raten 
Masseure, rechtzeitig zu handeln. 
Am besten schon prophylaktisch, 
damit es gar nicht zu so massiven 
Muskelverspannungen kommt.
Die langwierigen einseitigen Tä-
tigkeiten, wie etwa stundenlanges 
Sitzen und Arbeiten am Computer, 
sind meistens schuld an verspann-
ten Muskeln. Aber auch psychischer 
oder emotionaler Stress kann zu 
Muskelblockaden führen. Auf Ver-
spannungen nicht zu reagieren, kann 
massive Folgen haben. 
Eine regelmäßige Massage ist ein 
kraftvolles Mittel zur Gesunder-
haltung des Körpers. Welche Mas-
sageart für wen und für welche Be-
schwerden geeignet ist, klärt man 
am besten in einem oö. Massagein-
stitut. Es kommt individuell auf die 

eigenen Bedürfnisse an und was der 
Körper braucht. Je nach Beschaf-
fenheit erkennt der Massage-Pro-
�, wann die richtige Intensität an 
Druck und die passende Dauer der 
Behandlung erreicht ist. Zur Prophy-
laxe emp�ehlt Landesinnungsmeis-
terin Eva Danner-Parzer zumindest 
einmal im Monat zur Massage zu 
gehen. Durch regelmäßige Massa-
gen setzt man sich auch selbst mehr 
mit dem eigenen Körper auseinan-
der. Man horcht etwas besser auf die 
Signale des Körpers, kann sie deuten 
und gibt ihm, was er braucht. 
Nicht nur der Gesunderhaltungs-
Faktor ist wichtig. Massagen helfen 
dabei, sich einfach wohlzufühlen 
und sich selbst etwas zu gönnen, 
nämlich Zeit für sich.<� Anzeige

Landesinnungsmeisterin Danner-Parzer
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Spendenübergabe Die Berufsschule Altmünster sammelte Spenden durch
den Verkauf des Schulweins sowie einer Spendenaktion für das Waisenhaus
Traunsee. Im Rahmen der Aktion „Fair Play“ wurde die Spendensumme vom
Land Oberösterreich verdoppelt. Bereits im Vorfeld setzten sich die Schüler in-
tensiv mit der Arbeit des Waisenhauses auseinander. Foto: Berufsschule Altmünster

24-Stunden-Betreuung

Die meisten liegen 
beim Preis daneben
OÖ. Wenn in einer Familie das 
Thema 24-Stunden-Betreuung 
aufkommt, folgt oft dieselbe Re-
aktion: „Das können wir uns 
nicht leisten.“ Dabei zeigt die Er-
fahrung, dass viele Menschen die 
Kosten deutlich höher einschät-
zen, als sie am Ende ausfallen. Der 
Grund: Vielen ist nicht bewusst, 
welche Förderungen es gibt.

Wie hoch die Kosten einer 24-Stun-
den-Betreuung tatsächlich sind, hängt 
immer von der individuellen Situati-
on ab. Welche Unterstützung wird 
benötigt? Welche Qualifikationen 
soll die Betreuungskraft mitbringen? 
Wie umfangreich ist der Betreuungs-
bedarf? Deshalb gibt es keinen ein-
heitlichen Preis für alle Familien. 
Wichtig zu wissen ist: Bereits ab 
P�egestufe 1 kann P�egegeld bezo-
gen werden. Ab P�egestufe 3 besteht 
in den meisten Fällen zusätzlich An-
spruch auf eine staatliche Förderung 
für die 24-Stunden-Betreuung. Alle 
Infos zu den Förderkriterien gibt es 
online beim Sozialministerium. 
Viele Angehörige sind überrascht, 
wenn sie sich erstmals konkret infor-
mieren. Die einzelnen Vermittlungs-
agenturen in Oberösterreich sind mit 
den Kosten sehr transparent. Famili-

en wird empfohlen, sich individuell 
beraten zu lassen. Auf der Website 
daheimbetreut.at/de/download steht 
ein Muster-Kostenblatt bereit, das 
einen Überblick über Kosten und 
Förderungen gibt. Doch bei der Ent-
scheidung für eine 24-Stunden-Be-
treuung geht es nicht nur um Zahlen. 
Es geht darum, dass Menschen dort 
bleiben können, wo sie sich wohlfüh-
len: zuhause. <� Anzeige

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
Personenbetreuung und Personenbe-
ratung, Berufsgruppensprecherin OÖ 
Personenbetreuung

Wer sich über die Möglichkeiten der 
24-Stunden-Betreuung informieren 
möchte, findet umfassende Informati-
onen unter daheimbetreut.at oder 
im aktuellen Guide, der kostenlos bei 
der WKOÖ unter pb@wkooe.at oder  
unter 05 90909-4145 angefordert 
werden kann.

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
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KINOTIPP

Chéri, ich komme –
Erfindung der Lust
Fanny (Alexandra Lamy) und
Thomas (François Cluzet) sind
seit 20 Jahren glücklich verhei-
ratet,docheinesTageskommtein
Geheimnis ans Licht: Fanny hat-
tenochnieeinenOrgasmus.Tom,
ein Ingenieur, beschließt, eine
gewagte Herausforderung anzu-

nehmen: Er will ein Gerät ent-
wickeln, das die weibliche Lust
revolutionieren wird.< Anzeige

Unterhaltsame und feinfühlige RomCom aus Frankreich. Foto: Neue Visionen

„Chéri, ich komme –
Die Erfindung der Lust“
Ab 23. Juli bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 15. Juli                  
bis 00:15 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Heilkräuter sammeln; Salben herstellen; 
Gehölze veredeln oder neu pflanzen; Reinigungs-
arbeiten; lüften; backen; Haare schneiden und  
waschen; Geburtstermine 
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen; Impfungen

DO 16. Juli                  
absteigender Mond – Siehe gestern

FR 17. Juli                  
bis 02:10 Uhr Löwe – absteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: idealer Tag für alle Gartenarbeiten; Heil-
kräuter sammeln; Haare schneiden, färben und 
Dauerwelle; geschäftliche Verhandlungen; Massa-
gen; Nägel korrigieren
Ungünstig: Früchte einkochen (es kommt leichter 
zu Schimmelbildung)

SA 18. Juli                  
absteigender Mond – Siehe gestern

SO 19. Juli                  
bis 06:50 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blumen und Kräuter säen und setzen; 
Früchte einlagern; Schnittblumen halten länger 
und duften intensiver; Heilkräuter sammeln; Sa-
men vormittags abnehmen; Garten- und Zimmer-
pflanzen umtopfen und umsetzen, auch Düngung 
ist günstig; Reinigung von Holzböden; Fenster put-
zen; lüften; Malerarbeiten; Kuchen backen; Stall-
pflege; Holz schlagen
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen, Wäsche 
waschen

MO 20. Juli                  
absteigender Mond – Siehe gestern

DI 21. Juli                  
ab 15:40 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MI 22. Juli                  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane
Günstig: Wasserinstallationsarbeiten; Pflanzen 
gießen; Rasen mähen; Schnecken bekämpfen; 
Pflanzen düngen; schneiden, was schnell nach-
wachsen soll; Vogerlsalat säen; Endiviensalat set-
zen; Komposthaufen bearbeiten; Körperpflege und 
Massagen 
Ungünstig: Haare waschen und schneiden;  
Hausputz

DO 23. Juli                  
absteigender Mond – Siehe gestern

FR 24. Juli                  
bis 03:10 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Pilze und Heilkräuter sammeln; Gehölze 
schneiden; Rosen pflegen; Obst und andere Früch-
te ernten, einlagern oder konservieren; Frucht-
pflanzen, Fruchtgemüse und Kräuter setzen; Brot 
backen; Butter rühren; Wohnung lüften; Nagelpfle-
ge – Ungünstig: Kompostarbeiten

SA 25. Juli                  
Wendepunkt – Siehe gestern

SO 26. Juli                  
ab 15:45 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MO 27. Juli                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; auch schon 
einlagern oder konservieren; Kräuter für Gelenks- 
probleme sammeln; Heuernte einbringen; Brot 
backen; heilende Bäder und Massagen; Geldan-
gelegenheiten
Ungünstig: Chemische Reinigung; Stallreinigung

DI 28. Juli
aufsteigender Mond – Siehe gestern

MI 29. Juli
Vollmond um 16:38 Uhr, bis 03:50 Uhr Steinbock 
– aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Quellen und Wasseradern suchen; 
Pflanzenjauchen ansetzen, Jauche wirkt heute be-
sonders gut; abschneiden, was nicht nachwachsen 
soll; Verblühtes entfernen; Heilmittel herstellen; 
Öl pressen; Unkraut jäten; Kräuter, die getrocknet 
werden sollen ernten; Reparaturen im Haushalt; 
Ordnung in Schränken und Schubladen machen; 
gründlich lüften; Massagen; Warzen entfernen, 
Hühneraugen entfernen; Kosmetik; Reise antreten 
oder planen – Ungünstig: Pflanzen gießen

DO 30. Juli
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumen pflücken, sie halten länger; 
Blütenessenzen und Blütenöle zubereiten; Repara-
turen im Haushalt; Ordnung machen und Schub-
laden neu einräumen; lüften; Massagen; Kosmetik; 
Reisen 
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Garten-
arbeiten

ALOIS LANZ

Bezirkshauptmann
verkündet Rücktritt
GMUNDEN. Gmundens Be-
zirkshauptmann Alois Lanz
kündigte am Wochenende sei-
nen Rücktritt mit Ende dieses
Jahres an.

Der Amtsinhaber Alois Lanz
verkündete vergangenes Wo-
chenende vor seinen 160 Mit-
arbeitern, dass er mit Jahresende
sein Dienstverhältnis beenden
wird. Lanz war 21 Jahre lang Be-
zirkshauptmann in Gmunden.
„Ich werde eine Rechtsanwalts-
kanzlei gründen“, begründete
Lanz seine Entscheidung im Ge-
spräch mit den Oberösterreichi-
schen Nachrichten (OÖN). Der
62-Jährige wolle sich vor der
Pension noch diesen lang geheg-
ten Traum erfüllen. Im Karrie-
reportal des Landes Oberöster-

reich lässt sich die Stelle des neu-
en Bezirkshauptmannes oder der
neuen Bezirkshauptfrau ab 1.
Jänner 2027 schon finden. Inter-
essierte sollen herzlich und tat-
kräftig sein sowie über eine fun-
dierteAusbildung imBereich des
öffentlichen Rechts verfügen.
Bewerbungen sind bis Freitag,
31. Juli, möglich.<

Alois Lanz Foto: Land OÖ/BH Gmunden
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betten ammerer

Kühlend, glatt und 
frei von Falten
Gmunden. Keine durch-
schwitzten Nächte mehr. Dafür 
sorgen jetzt die hochqualita-
tiven Jersey Sommer-Spann-
leintücher von Bettenprofi 
Ammerer mit einem fast 50-pro-
zentigen Anteil an der Sportfaser  
Tencel aus Lenzing. 

Tencel nimmt deutlich mehr 
Feuchtigkeit auf als Baumwolle, 
gibt diese wiederum schnell ab 
und sorgt gerade in heißen Näch-
ten für ein trockenes, angeneh-
mes Schlafklima. Durch die glat-
te Faserstruktur und die seidige 
Oberfläche wirkt sie im Sommer 
besonders kühlend. „Unser über-
aus beliebtes Tencel-Leintuch ist 
in zehn verschiedenen Farben 
und in allen gängigen Größen er-
hältlich. Die Leintücher passen 
sogar auf Boxspringmatratzen 

von bis zu 35 Zentimetern Höhe“, 
sagt Mag. Stefan Ammerer, 
Geschäftsführer von Betten 
Ammerer. <� Anzeige

Tencel-Leintücher sorgen auch bei 
Hitze für erholsamen Schlaf. Foto: Ammerer

Leeb baLkone Gmbh

Der Lieblingsplatz für alle Jahreszeiten
oÖ. Eine Überdachung macht aus 
der Terrasse einen Lieblingsplatz, 
der deutlich öfter genutzt wer-
den kann: beim Frühstück in der 
Morgensonne, beim gemütlichen 
Kaffee oder beim Abendessen mit 
Familie und Freunden. Gerade in 
Österreich, wo Wetter, Wind und 
Schneelasten eine wichtige Rolle 
spielen, zählt dabei nicht nur die 
Optik – sondern vor allem die 
Qualität der Konstruktion.

LEEB Terrassendächer werden 
individuell geplant und auf die 
jeweiligen Anforderungen vor 
Ort abgestimmt. Im Vergleich zu 
einfachen Standardlösungen setzt 
LEEB auf stabile, durchdachte 
Verbindungen, hochwertige Ma-
terialien und eine langlebige Pul-
verbeschichtung mit ALU COM-
FORT® Oberfläche. So entsteht 
eine Überdachung, die nicht nur 

schön aussieht, sondern auch 
dauerhaft Freude bereitet.
Ein besonderer Vorteil: LEEB 
Überdachungen lassen sich flexi-
bel an die persönlichen Wünsche 

anpassen. Als Dacheindeckung 
stehen verschiedene Varianten 
zur Auswahl – etwa Glas für 
ein helles, offenes Wohngefühl, 
Sandwichpaneele für mehr Be-

schattung oder Solarpaneele, 
wenn die Dachfläche zusätzlich 
zur Energiegewinnung genutzt 
werden soll. Wer noch mehr 
Komfort möchte, kann die Über-
dachung mit Schiebeelementen 
erweitern. So entsteht Schritt 
für Schritt ein geschützter Som-
mergarten, der Wind und Wetter 
abhält und die Freiluftsaison ver-
längert.
Neu im Sortiment ist das Modell 
Dolomiti: eine Kombination aus 
Holz und Aluminium. Es verbin-
det die warme, natürliche Aus-
strahlung von Holz mit der Pfle-
geleichtigkeit und Langlebigkeit 
von Aluminium.<� AnzeigeNEU Terrassendach Dolomiti: Kombination aus Holz und Aluminium Foto: LEEB

Leeb Balkone GmbH – ein 
Familienunternehmen in 
vierter Generation seit 1906
0800 2020 13
www.leeb-balkone.com

LIONS

Neuer Präsident
BADISCHL.NeuerPräsidentbei
den Ischler Löwen: Alfred Rei-
mair übernimmt für ein Jahr
die Leitung und will die starke
Hilfe in der Region fortsetzen.

Mit der feierlichen Clubüberga-
be hat Alfred Reimair die Lei-
tung des LionsClubBad Ischl für
ein Jahr übernommen. Er folgt
auf Christof Kravutske, der auf
ein erfolgreiches Clubjahr zu-
rückblickte. Neben der traditio-
nellen Weihnachtsaktion unter-
stützte der Club im vergangenen
Jahr fast 50 Hilfsprojekte. Der
Großteil der Mittel kam Men-
schen und Einrichtungen in der
Region zugute, unter anderem in
BadIschl,Ebensee,StroblundSt.
Wolfgang. Gefördert wurden
unter anderem die Bergrettung
Bad Ischl, Schulprojekte zur Ge-
waltprävention sowie Hilfsak-
tionen für die Ukraine. Darüber

hinaus erhielten zahlreiche Fa-
milien und Einzelpersonen
Unterstützung.
Alfred Reimair will die erfolg-
reiche Arbeit seiner Vorgänger
fortsetzen. Sein Motto orientiert
sich klar an der Lions-Devise:
„Wirhelfenpersönlich, raschund
unbürokratisch.“ Erreichbar ist
der Lions Club Bad Ischl unter
lions.badischl@gmx.at<

Christof Kravutske (l.) übergibt an Al-
fred Reimair. Foto: Lions Club/Reimair
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STUDIENREISE

Oö. Bauwirtschaft zur Zukunft des Wohnbaus
OÖ/KRAKAU. Über nachhaltigen
Wohnbau, moderne Massivbau-
weise und neue Wohnkonzepte
informierte sich eine Delegation
der oö. Bauwirtschaft in Krakau
(Polen). Dabei wurde auch auf
aktuelle Herausforderungen für
die Branche hingewiesen.

von KARIN SEYRINGER

Die Delegation rund um WKOÖ-
Präsidentin Doris Hummer, die
beiden Landesinnungsmeister
Martin Greiner (OÖ Bauhilfsge-
werbe),WolfgangHolzhaider (Bau
OÖ), den Vorsitzenden der Stein-
und keramischen Industrie, Stefan
Leitl, sowie LH-Stellvertreter
Wohnbaureferent Manfred Haim-
buchner (FPÖ) und Raumord-
nungs-Landesrat Markus Achleit-
ner (ÖVP) besuchten auf ihrer Stu-
dienreise auch die neueWohnsied-
lung OZON. Das Großprojekt am

Rande der 800.000-Einwohner-
Stadt umfasst im Endausbau knapp
1.600 Wohnungen. Besonders ge-
achtet wird auf viel Grün und
Spielmöglichkeiten zwischen den
Gebäuden, gemeinschaftlich nutz-
bare Einrichtungen und integrierte
Supermärkte, Cafés und Restau-
rants.

Problemmit Nachwuchs
Die Reise wurde auch für den
wichtigen Austausch untereinan-
der genutzt und aktuelle Heraus-
forderungen besprochen. „Wir ha-
ben ein massives Problem mit dem
Nachwuchs“, verweist Martin
Greiner auf eine sinkende Zahl an
Lehrlingen, zudem unzureichende
schulische Grundbildung vieler
Jugendlicher. „Es gibt Defizite in
Deutsch, Mathematik, aber auch in
der Motorik.“ Greiner fordert eine
Verbesserung von Fördermodellen
und weniger bürokratische Hür-
den, um die duale Ausbildung
langfristig abzusichern. WKOÖ-
Präsidentin Hummer betont den
Ansatz: „Lohnnebenkosten strei-
chen, dafür keine Förderung mehr
für Lehrlinge, das würde auch Bü-
rokratie abbauen.“ Ein Anliegen
Greiners ist zudem ein hochwerti-
ger und einheitlich geregelter Zu-
gang zumGewerbe in Österreich.

Nachverdichtung im Fokus
Wolfgang Holzhaider nennt als
zentrales Anliegen die Anpassung
der OÖ-Baugesetze. Großes
Potenzial wird in der Nachverdich-
tung bestehender Ortskerne gese-
hen. Eine Wohnbauförderung be-
reits ab vier Wohneinheiten bei
zweigeschossiger Bauweise würde
dies erleichtern.

Kreislaufwirtschaft
Für einen neutralen Wettbewerb
zwischen Baustoffen und eine Ab-
kehr von einseitigen Förderungen
plädiert StefanLeitl. Er betont auch
die Bedeutung von Recycling: 90
Prozent der Bau- und Abbruchab-
fälle werden wiederverwertet. Ziel
ist es, durch Forschung und Ent-
wicklung auch die restlichen zehn
Prozent zu schaffen. Auch für ihn
ist Bürokratieabbauwichtiger denn
je: „Bitte weniger Formulare, lasst
uns mehr Zeit für Innovation.“<

Zu Gast beim Projekt OZON. Foto: Tips/ks
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Aktuelles

Gesundheit

Kontakte

Kurse/Seminare

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Liebe Helena!
Tausend bunte Schmetterlinge 
wünschen dir nur gute Dinge,

heute ist ein besonderer 
Tag, an dem man Glück dir 

schenken mag!

Alles Gute zum  
10. Geburtstag  

wünschen dir von Herzen  
Oma & Opa, Mama & Papa & Alina

Tag, an dem man Glück dir 

Alles Gute zum Alles Gute zum Alles Gute zum Alles Gute zum 

Tausend bunte Schmetterlinge 

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

FRÜHSTÜCKS- 
KELLNER:IN

mit Praxis, von 6:00 bis 14:00 Uhr

ZAHLKELLNER:IN
Voll- oder Teilzeit, mit Praxis 

auch Abend- und Wochenenddienst

Landhotel Grünberg am See 
erweitert das Team:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
Familie Pernkopf, 07612-77700

4810 Gmunden, Traunsteinstr. 109
hotel@gruenberg.at, www.gruenberg.at
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Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

Hausgemachte Armenische
Grillspeisen auch für Vegetarier
vom Holzgrill, schattiger Gast-
garten, Kirchenwirt Reindlmühl
am Wanderweg Josef gelegen -
0677/63439177 - facebook kir-
chenwirt reindlmühl 2025

ZIRBENZAPFEN
10.+11.+17.+18. Juli jew.
14:00-16:00, Gasthaus Strauß
Freindorf-Ansfelden, Genaue
Infos: www.zirbenlust.at oder
 0681 10363622

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Pensionist, 68 J. aus dem
Raum Salzkammergut, sucht
Freundin zum Wandern und
Bergfahren, für Ausflüge und
kleine Reisen  Zuschriften
an Tips, Roßmarkt 5, 4710
Grieskirchen unter 008/14406

Attersee
Motorbootfahrschule,
Kurse: August, September,
7.-10. August 2026 Auskunft:
0664 3003324 www.boote-mit
tendorfer.at office@boote-mit
tendorfer.at NEU: Öffnungs-
zeiten vom Boot-Shop ab
1. Juli 2026 bis 15. Oktober
2026 Dienstag bis Samstag
09:00 - 12:30 Uhr Dienstag bis
Freitag 16:00 - 18:00 Uhr

Gerhard 64 J.,  ruhig, verläss-
lich, humorvoll. Mag Spazier-
gänge, Kultur und ein Zuhause
mit Wärme. Suche Frau, mit
der Alltag wieder Freude
macht.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Hallo,  bin 43 Jahre und
suche eine Frau bis 40 Jahre
für eine harmonische Bezie-
hung. Bin Raucher, kein Kinder-
wunsch,  0677 61351131
Hilde 77 J., lebensfroh, ge-
pflegt und warmherzig. Ich ver-
misse Spaziergänge zu zweit,
gemeinsames Lachen und je-
manden, der gern bleibt.
  0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at
Lachen, gute Gespräche!
Suche ehrliche, herzliche
SIE bis 35 J. für eine feste
Beziehung. Linzer, 41/
1,81, sportlich, musika-
lisch, vertrauensvoll.
 Zuschriften an Tips,
Roßmarkt 5, 4710 Gries-
kirchen unter 004/14403

Magda 73 J. Ich stelle keine
großen Ansprüche, bin mobil,
koche sehr gerne, mag Garten-
arbeit, bin umzugsbereit u. wür-
de Dich gerne bis fite 85 J.
glücklich machen. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Melanie 63 J. keine Frau für
eine Nacht, aber eine die im-
mer zu Dir hält. Einschlafen u.
aufwachen, sich aufeinander
freuen, miteinander lachen, Ko-
chen, Radfahren, Thermen u.
vieles mehr. Jetzt sei mutig u.
greif zum Telefon. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

ALLE ART VON
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

Erotik

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

Diverses

JOBS

Stellenangebote

Im Eltern-Kind-Zentrum Villa Gmund-
nerbunt in der Seilergasse 10 werden 
Kinder ab eineinhalb Jahren von erfah-
renen Spielgruppenleiterinnen liebevoll 
betreut. 
Die Kinder können in Kleingruppen 
gemeinsam singen, spielen, basteln 
und jausnen – in einem liebevollen und 
strukturierten Rahmen. Eine behutsame, 
individuell angepasste Eingewöhnung ist 
den Betreuerinnen besonders wichtig. 
Die Anwesenheit der Eltern wird dabei 
schrittweise reduziert, so gelingt der 
sanfte Übergang in den Kindergarten.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 
7.30 bis 12.15 Uhr. Es werden zwei- bis 

mehrtägige Spielgruppen angeboten, 
Schnuppern ist möglich.
Neben den Loslass-Gruppen (Neu-
start im September) bietet die Villa 
Gmundnerbunt ein vielfältiges neues 
Herbst-Programm an. Alles rund um 
Schwangerschaft, Geburt, Eltern-Kind-
Spielgruppen, Fitness sowie Workshops 
und Vorträge für Groß und Klein.

Das neue Programm ist unter 
www.villagmundnerbunt.at 
abrufbar.
Infos und Anmeldung: 
Tel. 0677 63620639
office@villagmundnerbunt.at

Villa Gmundnerbunt: die besondere 
Kinderbetreuung mitten in Gmunden

Top-Tipp
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Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

BÜROMITARBEITER ( W / M / D )

K A R E N Z V E RT R E T U N G I N T E I L Z E I T

F Ü R D E N F O R ST B E T R I E B I N N E R E S

S A L Z K A M M E R G UT M I T S I T Z I N

BA D G O I S E R N (O Ö)

Wir bieten:
Monatsbruttogehalt von € 3.038,11
(Vollzeit) zuzüglich einer ergebnis-/
erfolgsabhängigen Gewinnbeteiligung
und weiterer Benefits

Hier bis spätestens
24.07.2026 bewerben!

Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Erstmals bei 
Tips werben 
und  doppelt 
profitiern!

www.facebook.com/tips.at

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052
Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336
DAHOAM BAU, sie wollen um-
bauen / ausbauen ? Wir haben
die besten Ideen. Sanierung,
Umbau, Terrassen, uvm. Unver-
bindliche, kostenlose Beratung
und Angebotserstellung.
 0699 17161514
email: dahoambau@gmail.com
www.dahoambau.com
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

Parkettboden schleifen,
versiegeln  0699 81526063
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Kärcher Hochdruckreini-
ger K5 neu um € 190,- zu ver-
kaufen.  0664 3366315.

Schminktisch Ikea, neuwer-
tig, B - 50 cm, L- 100 cm,
Höhe Tisch 74,5 cm, Höhe
gesamt mit Spiegelaufsatz
158 cm,  0699 11180022

Autor sucht MitschülerInnen
von Romy Schneider in Golden-
stein oder Gmunden (1949-
1953) für ein Gespräch.
 0676 3221999

Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

Diskretes Escorting und Partner-
schafts-Begleitung.
intimacy.escort@gmail.com

Seat Mii electric Plus,
Bj. 03/2021, Autom.,
61 kW/83 PS, Tornadorot,
Dach schwarz, SR auf Alu
185/50 R 16, Akku 8-Jahre-
Garantie, service- u. gara-
gengepflegt, 50.600 km,
VB € 12.500,-
 0650 2243859
Verkaufe MB Coupé 230CE
C124, Bj. 1991, 165.000 km,
Plakette bis 10.2026, sehr
guter Zustand, Preis € 12.900,-
 0664 3553152

Vespa GTS 300 i.e., ABS 
Baujahr 2015, 26.700 km.
Pickerl gültig bis 03/2027,
Bremsen neu 2024, Bremsflüs-
sigkeit neu 05/2026, neue Bat-
terie Sommer 2025, Akrapovic-
Auspuff, Remus-Bremshebel,
andere Spiegel, Carbon-Look-
Verkleidung, etc.
Besichtigung in Ottensheim
 0699 10949014

Günstigen Familien-
wagen gesucht!
Bitte alles anbieten. 0677
61621762
Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkaufe Einfamilienhaus
in Ungarn - Kutas! 100 m²
Wfl., 1.600 m² Grundfläche, ru-
hige Lage, Fassade, Fenster
und Haustüre neu, VB
€ 49.000,-  0676 5026812

Paar aus OÖ sucht ein Haus
oder eine Wohnung auf LEIB-
RENTE. Wir freuen uns auf Ih-
ren Anruf und auf ein persönli-
ches Gespräch.
 0650 3403775

Suche für Interessenten: Haus/
Bauernsacherl, Wohnungen,
Anlageobjekte. Herr Ahammer,
0676 3047390, www.MMO
con.at

Suche im Kundenauftrag drin-
gend Baugrundstücke und Häu-
ser im inneren Salzkammergut.
Herr Engl MBA,
0664 8226640,
www.IMMOcon.at

Öst. Pensionistin, freundlich,
sauber, verlässlich, Tierfreun-
din, sucht Bauernhof/Sacherl
oder älteres Haus zu mieten.
Bitte alles anbieten, Bezirk VB
oder GM.  0660 2333765

Rutzenmoos: Mansarden-
whg., 50 m², 2. Stock, Küche
möbliert, € 400,-+BK, Park-
platz vorhanden, ab sofort.
 0660-6803012.

Grundstück für Tierheim
in Altmünster gesucht!
Für ein neues Tierheim wird ein
rund 1.000 m² großes Grund-
stück gesucht. Bevorzugt ist ei-
ne ruhige, abgelegene Lage
mit guter Straßenanbindung.
Auch ungenutzte oder verwil-
derte Flächen kommen in Fra-
ge. Wünschenswert sind Strom-
und Wasseranschluss, Einzäu-
nungsmöglichkeit sowie eine
geeignete Widmung für ein
Tierheim. Über Angebote und
Hinweise freuen wir uns. Email:
vorstand@tierheim-altmuens
ter.at

Ordinationsassistenz für
Gruppenpraxis Allgemeinmedi-
zin Dr. Reiter & Dr. Wahl ge-
sucht. 20h / Wo ab 08/26.
Bewerbungen an:
arzt@ordigmunden.at oder an
Bräuhausstr. 21, 4810 Gmun-
den.
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SEEBÜHNE

Luftakrobatik
ALTMÜNSTER. Mit ihrer Show
„Inspired by Bridgerton“ begeis-
terte das Showteam der Sport-
union Gmunden, Sektion MUH-
FIT Zirkusartistik, das Publikum
auf der Seebühne in Altmünster.
Die Artisten präsentierten ihr
Können am Vertikaltuch, Tra-
pez, Aerial Hoop und an den
Strapaten in bis zu sieben Me-
tern Höhe.
Das Luftakrobatik-Showteam
tritt am Mittwoch, 6. August, ab
17 Uhr im Rahmen des Mond-
scheinbummels bei der Schiller-
linde in Gmunden erneut auf.<

Luftakrobatik Foto: Hans Feitzinger

Trial Erwin Kremser vom Motorclub Laakirchen Trialgarten Team feierte beim
A-Cup-Trial in Kufstein/Schwoich auf seiner Gas Gas 250 einen Klassensieg. Der
über 45-Jährige begann erst im Vorjahr nach einem Training im Ohlsdorfer RAI-
KA Trialgarten mit dem Trialsport – mit großem Erfolg. Foto: Trialgarten

MOUNTAINBIKE-EVENT

Salzkammergut Trophy
BAD GOISERN.AmSamstag, 18.
Juli, wird Bad Goisern wieder
zum Treffpunkt der internatio-
nalen Mountainbike- und Gra-
vel-Szene. Bei der 29. Salzkam-
mergut Trophy warten zahlrei-
che Bewerbe für Hobby- und
Profisportler.

Das größte Mountainbike-Event
Österreichs bietet fünf MTB-Stre-
cken zwischen 22 und 119 Kilo-
metern, einen technisch an-
spruchsvollen All-Mountain-Be-
werb über 63Kilometer sowie drei
Gravel-Strecken. Als ultimative
Herausforderung gilt die Extrem-
distanz über 209 Kilometer und
mehr als 7.000 Höhenmeter – ein
Bewerb, der europaweit seines-
gleichen sucht.
In eigenen Sonderwertungen kön-
nen Vereine, Firmen, Feuerweh-
ren oder Freundesgruppen als

Team antreten und gemeinsam die
besondere Atmosphäre des Ren-
nens erleben. Auch die beliebte
Slow-Motion-Teamwertung lädt
dazu ein, den sportlichen Tag ge-
meinsam und ohne Zeitdruck zu
genießen. Ein besonderes Erleb-
nis ist traditionell die Zieleinfahrt
in Bad Goisern. Dort werden alle
Teilnehmer – unabhängig von
ihrer Platzierung – vom Publikum
begeistert empfangen und wie

Sieger gefeiert. Für Teilnehmer
mit Einrad, Tandem oder klassi-
schen 26-Zoll-Mountainbikes gibt
es eigeneWertungen.Wermit dem
E-Bike unterwegs ist, kann an ge-
führten Touren teilnehmen. Beim
Trophy-Sonntag sind außerdem
alle Radbegeisterten zur beliebten
Schnitzeljagd eingeladen.
Anmeldungen sowie das gesamte
Programm sind unter www.tro-
phy.at möglich.<

Die Route führt auch entlang des Gosausees. Foto: Erwin Haiden

DANKE SCHÖN

Jetzt ehrenamtliche
Helfer nominieren
OÖ. Gemeinsam mit Tips, den
OÖNachrichten,LifeRadiound
TV1 holt das Sportland Ober-
österreich die „Ehrenamtli-
chen des Jahres“ vor den Vor-
hang und gibt ihnen jene Büh-
ne, die sie sich verdient haben.

Rund 200.000 Ehrenamtliche
engagieren sich in Oberöster-
reichs Sportvereinen als Trainer,
Funktionäre oder Helfer im Hin-
tergrund. Sportvereine aus ganz
Oberösterreich können ihre eh-
renamtlichen Helfer bis 31. Juli
online unter www.tips.at/ehren-
amt nominieren. Von 5. bis 31.
August entscheidet dann die Be-
völkerung per Online-Voting
über die Bezirkssieger, die je-
weils 1.000 Euro erhalten. Der
Landessieger wird von einer

Jury gewählt und ebenfalls mit
1.000 Euro ausgezeichnet. Die
Gewinner werden bei einer Ab-
schlussveranstaltung am 29.
September in Linz geehrt.<

Alle ehrenamtlichen Helfer können ab
sofort auf tips.at nominiert werden.
Foto: stock.adobe.com/Andrey Popov

Weitere Informationen sowie
das Nominierungsformular gibt's
unter: www.tips.at/ehrenamt
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TESTFAHRT

Mazda CX-5: Alles beim Neuen
Der neue Mazda CX-5 wartet
mit einigen gravierenden Ver-
änderungen auf, ist am Ende
aber doch ganz der Alte.

Der Mazda CX-5 schreibt seit Jah-
ren eine Erfolgsgeschichte. Welt-
weit wurden laut Mazda bereits 4,5
Millionen Exemplare verkauft.
Gleichzeitig war das SUV stets
Vorreiter für neue Ideen der Mar-
ke. Sowohl die Kodo-Designspra-
che als auch die Skyactiv-Techno-
logie feierten im CX-5 Premiere.
Heute bewegt sich der Bestseller
in einem neuen Umfeld. Mit CX-
60 und CX-80 hat Mazda ihm grö-
ßere Geschwister zur Seite ge-
stellt. Das scheint den CX-5 aber
eher zu beflügeln. Routiniertes
Design, großzügige Platzverhält-
nisse, ein entspannter Antrieb und
ein modernisiertes Interieur erge-
ben ein stimmiges Gesamtpaket.

Im Innenraum setzt Mazda auf
dasGestaltungsprinzip„Ma“,das
Harmonie und Ausgewogenheit
betont. Dazu kommt moderne
Technik: Der bis zu 15,6 Zoll
große Touchscreen ersetzt Tas-
ten und Drehregler, das Google-
Bediensystem funktioniert in-
tuitiv. Hochwertige Materialien,
Lederausstattung, klimatisierte
Sitze, Head-up-Display, Matrix-
LED, BOSE-Soundsystem und
zahlreiche Assistenzsysteme

sorgen für Komfort. Mit 48.450
Euro inklusive Metalliclack
bleibt der CX-5 dabei attraktiv
kalkuliert.

Motorisierung
Unter derHaube arbeitet ein 2,5-Li-
ter e-SkyactivGmit 141 PS, Sechs-
gang-Automatik und optionalem
Allrad. Der Mildhybrid-Saugben-
ziner setzt weniger auf Tempera-
ment als auf Laufruhe und Gelas-
senheit. Dazu passen das souverä-

ne Fahrwerk, das neue Brake-by-
Wire-System sowie der große, va-
riable Kofferraum. Mehr dazu gibt
es auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Mazda CX-5 2.5L
e-Skyactive AWD Homura

Motor: 4-Zylinder Benziner/Mild-
Hybrid
Systemleistung: 141 PS
Max. Drehmoment: 238
Nm/3.500 U.
Testverbrauch: 7,5 Liter
Preis Basismodell: ab 36.880 Euro

Mazda CX-5 2.5L e-Skyactive AWD Homura Foto: www.fahrfreude.cc

Auch als Automatik
und sportlicher FR erhältlich.

DERSEATLEONKOMBI
Ab€20.990,–1

2

1) Unverbindl. empf., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. Im Angebotspreis bereits berücksichtigt: € 1.500,- Finanzierungs- und € 500,- Versicherungsbonus bei Finanzierung und Abschluss einer
KASKO über die Porsche Bank Versicherung, € 1.000,- Servicebonus bei Finanzierung und Abschluss eines Service- oderWartungsproduktes über die Porsche Bank. Für Privatkunden, Mindestlaufzeit
36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis, gültig bis 05.11.2026 (Antrags-/Kaufvertragsdatum). Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. und NoVA. 2) Herstellergarantie für 10
Jahre od. 200.000 km Laufleistung, je nachdem,was früher eintritt. Verbrauch: 1,3-6,6 l/100 km. Stromverbrauch: 13,0-20,2 kWh/100 km. CO2-Emission: 28-149 g/km. Symbolfoto. Stand 06/2026.

Verkauf und Service
4694Ohlsdorf, Vöcklabrucker Straße 47
Tel. +43 7612 77477-0
4844 Regau, AmUnterfeld 1
Tel. +43 7672 75112-0

www.esthofer.com

Ihre autorisierten Service-Betriebe
4820 Bad Ischl, Salzburger Straße 68
Tel. +43 6132 22888-0
4655Vorchdorf, Lambacher Straße 44
Tel. +43 7614 7933-0
4840Vöcklabruck, Linzer Str. 38
Tel. 07672/75111
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KONZERT

Robert Rias
BAD ISCHL. Der deutsche Sän-
ger, Pianist und Komponist Ro-
bert Rias ist auf Einladung des
Europaabgeordneten Hannes
Heide im Gastgarten des KuK
Hofwirts in Bad Ischl zu Gast.
Der Musiker verbindet bei sei-
nen Auftritten deutschsprachi-
gen Piano-Pop, Chanson und
Balladen mit eigenen Komposi-
tionen und bekanntenMelodien.
Das Konzert findet am Donners-
tag,6.August, statt.Beginnistum
19.30 Uhr. Bei Schlechtwetter
entfällt die Veranstaltung. Der
Eintritt ist frei, freiwillige Spen-
den sind willkommen.<

Robert Rias Foto: Wolfgang Hirschpoltner

KLASSIK

Sommerkonzerte
STEINBACH.Von31. Juli bis 21.
August laden die Sommerkon-
zerte Steinbach wieder zu
hochkarätigen Klassikaben-
den in die Pfarrkirche Stein-
bach ein.

Unter demMotto „EdleMusik im
heiligen Raum“ stehen Werke
großer Komponisten in besonde-
rer Atmosphäre auf dem Pro-
gramm. Zu Gast sind Mitglieder
der Wiener Philharmoniker, dar-
unter das Wiener Philharmonia
Trio, das Wiener Philharmonia
Quartett und dasWiener Philhar-
monia Ensemble. Das Eröff-
nungskonzert steht heuer unter
dem Titel „Zeitenwende“. Der
langjährige künstlerische Leiter
Peter Wächter wird die Leitung
an Volkhard Steude übergeben.
Gemeinsam musizieren die bei-
den Geiger beim Auftakt Werke
von Wolfgang Amadeus Mozart

und Antonín Dvorák. Die Som-
merkonzerte werden vom ge-
meinnützigen Verein Freunde
der Sommerkonzerte Steinbach
amAttersee organisiert.
Karten gibt es im Infobüro Stein-
bach sowie unter www.kultur-
steinbach.at. An der Abendkasse
sind Restkarten jeweils eine
Stunde vor Konzertbeginn ver-
fügbar.<

Philharmonische Konzerte

Foto: Erich Unteregelsbacher

BUCHTIPP

Neuer Salzkammergut-Krimi
OÖ/LINZ/SALZKAMMERGUT.
Mit „Salzkammerflut“ legt Au-
torin Dagmar Hager den vierten
Teil ihrer erfolgreichen Salz-
kammergut-Krimi-Reihe vor –
gewohnt atmosphärisch, mit viel
Lokalkolorit und geprägt von
ihrer langjährigen Verbunden-
heit mit der Region.

Als die junge Ebenseerin Sara Le-
wandowski spurlos verschwindet,
erinnert sich im Ort kaum jemand
noch an das, was Jahrzehnte zuvor
geschah. Damals, während der ver-
heerenden Flut 1959, verschwand
ein Mann – und mit ihm die Wahr-
heit. LKA-Ermittler Ben Achleit-
ner und seine Jugendliebe, Ärztin
Marie Giesinger, stoßen bei ihrer
Suche auf verdrängte Schuld, fa-
miliäre Verstrickungen und ein
Geheimnis, das bis in Bens Fami-
lie reicht. Und auf Schatten, die
noch immer bereit sind zu töten ...

Autorin und Moderatorin Dagmar
Hager lebte selbst 20 Jahre lang im
Salzkammergut. In ihren Cozy
Crimes verpackt sie Land und Leu-
te des Salzkammerguts, Lieb-
schaften und mysteriöse Morde.
„Salzkammerflut“ ist im Gmeiner
Verlag erschienen und ab sofort im
Buchhandel erhältlich.
Tips verlost zwei signierte Buch-
exemplare.<

„Salzkammerflut“
256 Seiten, Gmeiner Verlag
ISBN 978-3-8392-8110-9
Infos und kommende Lesungen unter
dagmarhager.com

Dagmar Hager Foto: Katharina Stögmüller Buchcover (Ausschnitt) Foto: Gmeiner

GRÜNWALDSEE

Vollmondschwimmen
OBERTAUERN. Bereits zum
sechsten Mal lädt Obertauern
zum Vollmondschwimmen am
Grünwaldsee bei der Hochalm
ein. Dabei begeben sich nach
Einbruch der Dunkelheit mu-
tigeSchwimmer inskühleNass.

Begleitet von erfahrenen Kalt-
wasser-Profis umrunden die
Teilnehmer auf einer Strecke von
rund 100Metern eine im See ver-
ankerte, leuchtende Kugel.
Neben der Herausforderung geht
es vor allem um das gemeinsame
Erlebnis beim Vollmond-
schwimmen. Anschließend sor-
gen Hot Tubs und Saunazelte am
Ufer für Entspannung. Eine mu-
sikalische Umrahmung gibt es
ebenfalls.
Neben dem besonderen Natur-
erlebnis steht auch die gesund-
heitsfördernde Wirkung des
Kaltwasserschwimmens im Mit-

telpunkt der Veranstaltung. Für
die Sicherheit sorgen die Öster-
reichische Wasserrettung, ein
Ärzteteam sowie erfahrene Kalt-
wasserschwimmer.

Infos und Anmeldung
Das Naturerlebnis findet am
Freitag, 31. Juli, ab 17 Uhr statt.
Anmeldungen sind im Obertau-
ern-Zelt bei der Hochalm mög-
lich. Bei Schlechtwetter wird die
Veranstaltung auf Samstag, 1.
August, verschoben. Tickets ab
25 Euro gibt es auch unter
www.obertauern.com<

Vollmondschwimmen Foto: TVB Obertauern
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LEHÁR FESTIVAL

Operette „Boccaccio“
BAD ISCHL. Mit der Operette
„Boccaccio“ von Franz von
Suppè hat das Lehár Festival
Bad Ischl seine diesjährige Som-
merproduktion gestartet. Tips
verlost 7x2 Karten.

Das Werk verbindet mitreißende
Musik, Humor und eine turbulen-
te Liebesgeschichte. Im mittel-
alterlichen Florenz sorgt der
Dichter Boccaccio mit seinen No-
vellen über das Liebesleben der
Damen für Aufregung. Während
die Männer gegen ihn Stimmung
machen, erliegen viele Frauen sei-
nem Charme. Als sich der Poet
selbst verliebt, nehmen die turbu-
lenten Ereignisse ihren Lauf. Mit
eingängigen Melodien, Witz und
romantischen Verwicklungen
zählt „Boccaccio“ zu den belieb-
testen Werken Franz von Suppès
und verspricht beste Operetten-
unterhaltung. Vorstellungen fin-

den noch bis EndeAugust imKon-
gress & TheaterHaus Bad Ischl
statt. Alle Informationen und Kar-
ten gibt es auf www.leharfesti-
val.at.<

Boccaccio Foto: Hörmandinger

MUSIKFESTIVAL

HopfenAir Festival
KIRCHHAM. Nach der gelun-
genenPremiere imVorjahr lädt
der Musikverein Kirchham er-
neut zum HopfenAir Musik-
festival unter dem Motto
„Summa. Hopfn. Blosmusi.“
auf die Grünfläche gegenüber
der Firma Weingärtner ein.

Am Samstag, 25. Juli, erwartet
die Besucher ein abwechslungs-
reiches Musikprogramm mit
verschiedenen Musikern und
Bands–darunterBertholdSchick

und seine Allgäu 6, Erwin & Ed-
win und Buena Banda sowie ein
Überraschungs-Act. Bei Schön-
wetter ist am Sonntag, 26. Juli,
zudem ein Frühschoppen mit der
FleischbengMusi geplant.

Tickets und Anreise
Für das leibliche Wohl sorgen
Food-Trucks, regionale
Schmankerl und Bier der Braue-
rei Eggenberg. Informationen zu
Tickets und Anreise gibt es unter
www.hopfenair.at<

Das HopfenAir Festival in Kirchham geht in die zweite Runde. Foto: Florian Druckenthaner

FERIENSPASS

Museen entdecken
BEZIRK GMUNDEN. Museen in
ganz Oberösterreich laden zur
Begegnung mit Archäologie
und Industriegeschichte ein.
Aus dem Bezirk Gmunden be-
teiligen sich das Österreichi-
sche Papiermacher- und Dru-
ckereimuseum und die
Archäologische Ausstellung
Archekult Traunkirchen.

Beim Ferienspaß zu Beginn der
Sommerferien erwartet die jun-
gen Gäste ein vielfältiges Pro-
gramm von Entdeckertouren bis
kreative Workshops. Mit der OÖ
Familienkarte nehmen Kinder
kostenlos und ihre Begleitperso-
nen ermäßigt teil.
In Traunkirchen findet ein Fa-
milientag vor dem Museum
(Ortsplatz 1) statt, bei demGeorg
Spaun Historisches und Kurioses
über verschiedene Steine erzählt
und zeigt. Teilnehmer können

beim Steine schleifen auch selbst
Handanlegen.DerFamilientag in
der Archäologischen Ausstel-
lung Archekult findet am Sonn-
tag,19. Juli,von10Uhrbis16Uhr
statt. Anmeldung bis Donners-
tag, 16. Juli, per Mail an arche-
kult.traunkirchen@gmail.com.
In Laakirchen können Familien
von Freitag, 17. Juli, bis Sonn-
tag, 19. Juli, jeweils von 10 Uhr
bis16Uhr,dieAusstellungbeider
Rätseltour „Rätselhaftes Papier“
auf eigene Faust erkunden.<

Steine schleifen Foto: Archekult Traunkirchen

PREMIERE

Sparkassen Laufnacht
GMUNDEN. Nachdem diesen
Monat schon der Halb- und
Bergmarathon über die Bühne
gegangen ist, folgt nun der drit-
te Lauf: die Sparkassen Lauf-
nacht Gmunden der Lauf-
freunde Traunsee Panthers
findet zum ersten Mal statt.

Der Lauf steigt am Freitag, 17.
Juli, zum ersten Mal in der LSP
Arena Gmunden. Ebenfalls Pre-
miere feiert das eben genannte
Stadion als Austragungsort für
eine kombinierte Volkslaufver-
anstaltung, so die Veranstalter.

Vier verschiedene Rennen
Die Laufnacht startet um 18.45
Uhr mit einem Special Olympics
Sprint über 50Meter. Danach ab-
solviert der Laufnachwuchs um
19UhrDistanzenvon200bis 800
Metern. Bevor es zum Ab-
schluss in der Halle kommt, fin-

det der selektive Hauptlauf – der
Sparkassen Nightrun über sechs
Kilometer – um 20 Uhr statt.
Den Abschluss bildet das Becks
Nightrace über fünf Kilometer
um 21 Uhr. Hierbei wird aus-
schließlich auf der Bahn im Sta-
dion gelaufen.
Der Sportverein Gmunden
unterstützt beim Buffet. In der
Werkstätte der Arbeitswelt Pins-
dorf wird schon seit Wochen an
den handgefertigten Finisher-
medaillen gearbeitet. Anmel-
dungen sind unter www.ti-
me2win.at möglich.<

Der austragende Verein Foto: trapan
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OPEN AIR

Parov Stelar live
GMUNDEN. ImToscanaPark
inGmunden steht ein OpenAir
Konzert mit Parov Stelar auf
dem Programm. Der Künstler
verbindet elektronische Musik
mit orchestralen Elementen
und zählt zu den prägenden
Vertretern des Electroswing.

Hinter dem Künstlernamen steht
Marcus Füreder, der als Musi-
ker, Maler und Autor tätig ist.
Sein aktuelles Projekt „Artifact“
zeigt eine Verbindung aus or-
chestralen Arrangements, elek-
tronischen Samples und moder-
nen Beats. Auch bei Liveauftrit-
ten kombiniert er elektronische
Produktionen mit Instrumenten
und visuellen Elementen.

Ausverkauftes Konzert
Das Konzert findet im Rahmen
der Salzkammergut Festwochen
Gmunden am Samstag, 1. Au-

gust, 20 Uhr im Toscana Park
Gmunden statt und ist bereits
ausverkauft.

Konzert und Ausstellung
Das Konzert ist Teil eines um-
fassenderen künstlerischen
Konzepts. Parallel dazu wird im
K-Hof Museum Gmunden die
Ausstellung „Leave The Future
Behind“ gezeigt. Diese gibt Ein-
blick in das bildnerische Schaf-
fen des Künstlers und ergänzt die
musikalische Arbeit.<

Parov Stelar Foto: Roland von der Aist

AUSSTELLUNG

Keramikkunst
GMUNDEN. Die Ausstellung
„Wiener Keramik Edition“ ist
noch bis Samstag, 3. Oktober,
in der Gmundner Keramik
Manufaktur zu sehen. Präsen-
tiert werden eigens entwickel-
te, streng limitierte Editionen
und Keramikplastiken inter-
nationaler zeitgenössischer
Künstler.

Zu den vertretenen Künstlern
zählen Peter Baldinger, Julia Be-
liaeva, Maria Kulikovska, Jakob
Lena Knebl, Kim Simonsson, Ro-
si Steinbach, Elmar Trenkwalder
und Erwin Wurm. Die Arbeiten
bewegen sich zwischen Skulptur,
Konzeptkunst und künstleri-
schem Experiment und zeigen die
vielfältigen gestalterischen Mög-
lichkeiten des Materials Kera-
mik.
Die Ausstellung knüpft an die
Tradition der Wiener Werkstätte

sowie der „Vereinigten Wiener
und Gmundner Keramik“ an, die
ab 1913 bedeutende Jugendstil-
Keramiken in Gmunden produ-
zierten.

Eintritt frei
Die Ausstellung ist bei freiem
Eintritt von Montag bis Freitag
von 10 bis 17 Uhr sowie samstags
von 10 bis 16 Uhr geöffnet.<

Wiener Keramik Foto: Viktoria Gruber, OÖ LKG

VIERTE RUNDE

Stand-Up Gaudi Roas
BAD GOISERN.Der Lions Club
Dachstein Welterbe veranstal-
tet bereits zum vierten Mal die
sogenannte Goiserer Stand-Up
Gaudi Roas im Strandbad
Untersee. Auf die Teilnehmer
und Gäste wartet ein lustiger
SUP-Geschicklichkeits-Be-
werb.

Wer bei einem Stand-up-Paddle-
Bewerb jetzt daran denkt, die Ba-
debekleidung einzupacken, liegt
hier falsch. Denn bewertet wer-
den unter anderem die Kostümie-
rung der Teilnehmer, Geschick-
lichkeit und der Zeitfaktor. Ob
Lederhose, Dirndl, Nachthemd
oder Clownkostüm – ganz egal.
Gestartet wird in kleinen Grup-
pen.
Die Veranstaltung findet nur bei
Schönwetter am Sonntag, 2. Au-
gust, von 11 bis 14Uhr im Strand-
bad Untersee in Bad Goisern statt.

Das Startgeld beträgt vor Ort bei
derAbholung der Startnummer 10
Euro pro Person. Eine Anmel-
dung ist entweder unter lions.at
oder vor Ort ab 10 Uhr möglich.
Durch den Tag führt Moderator
Bernhard Kreuzhuber. Der Erlös
kommt bedürftigen Menschen in
der Region zugute. Auf die Ge-
samtsieger warten zwei brand-
neueStand-up-Paddle-Boardsvon
der Sparkasse Salzkammergut so-
wie für die Teilnehmer viele wei-
tere Preise. Neu sind heuer Cham-
pagner und eineWeißwurstbar.<

Stand-Up Gaudi Foto: LC Dachstein Welterbe

KAMMERHOFMUSEUM

Ikonenkunst in der
Bürgerspitalkirche
GMUNDEN. Unter dem Titel
„Jenseits der Zeit“ lädt das
Künstlerehepaar Loukas und
Irene Seroglou von Freitag, 24.
Juli, bis Mittwoch, 19. August,
zur Ikonenausstellung in die
Bürgerspitalkirche St. Jakob
beim Kammerhofmuseum ein.

Zu sehen sindWerke, die die spi-
rituelle und künstlerische Tradi-
tion der Ikonenmalerei in ihrer
ganzen Vielfalt zeigen.
Die Ausstellung spannt den Bo-
gen von klassischen Heiligen-
darstellungen bis zu kleinforma-
tigen Ikonen mit byzantinischer
und italienischer Buchornamen-
tik.
Der Titel „Jenseits der Zeit“ ver-
weist auf den transzendenten Ur-
sprung der Ikonenmalerei, die

seit Jahrhunderten als Ausdruck
spiritueller Kunst gilt.

Ausstellungsinfos
Die Ausstellung ist von Freitag,
24. Juli, bis Mittwoch, 19. Au-
gust, täglich von 9 bis 14 Uhr so-
wie von 16 bis 20 Uhr geöffnet
und findet in der Bürgerspital-
kirche St. Jakob beim Kammer-
hofmuseum in Gmunden statt.<

Ikone Traunkirchen Foto: Seroglou
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TURNIER

Bubble-Soccer
OBERTRAUN. Kicken, rempeln,
lachen – unter diesemMotto geht
das Bubble-Soccer-Turnier der
Ortsmusikkapelle Obertraun im
Rahmen ihres traditionellen
Waldfestes im Mühlbachstadion
in die zweite Runde. Um amTur-
nier am Samstag, 8. August, teil-
zunehmen, werden vier Spieler
pro Mannschaft benötigt. Der
Turnierstart erfolgt ab 13 Uhr.
Eine rechtzeitige Anmeldung ist
erforderlich. Weitere Informa-
tionensowieAnmeldedetailsgibt
es auf der Facebook-Seite der
Ortsmusikkapelle Obertraun.<

Bubble-Soccer Foto: Martin Bankhammer
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SOMMERPROGRAMM

Märchen und Jodel-Tage
ALMTAL/SALZKAMMERGUT.
Märchen erzählen und Jodeln
habenaufdenerstenBlicknicht
viel gemeinsam – doch sie sind
die Schwerpunkte in diesem
Sommer im Almtal und rund
um den Traunsee im Salzkam-
mergut.

Märchen lauschen, Sagen entde-
cken oder hoch über dem Traun-
see das Jodeln erlernen: Mit den
Almtaler Märchentagen sowie
einem Jodel-Wochenende im
Höllengebirge lädt die Region
Traunsee-Almtal zu zwei Kultur-
erlebnissen ein.

Almtaler Märchentage
Bei den Märchentagen von Sonn-
tag, 26. Juli, bis Samstag, 15. Au-
gust, erzählen der aus dem Almtal
stammende Märchenerzähler
Helmut Wittmann, Sabina Haslin-

ger sowie weitere Erzähler an be-
sonderen Schauplätzen wie dem
Wildpark Grünau, dem Kaplans-
töckl in Viechtwang oder dem
Bartlhaus in Pettenbach Ge-
schichten und Sagen.
Musikalisch begleitet stehen Fan-
tasie, Kreativität und neue Blick-
winkel im Mittelpunkt. Eintritte
und Beginnzeiten der Veranstal-
tungen sind unterschiedlich. In-
formationen gibt es auch kurzfris-
tig unter www.traunsee-alm-
tal.salzkammergut.at.

Jodelwochenende
Von Freitag, 21. August, bis
Sonntag, 23. August, bietet Sabi-
na Haslinger außerdem ein Jodel-
Wochenende imHöllengebirgean.
Hoch über demTraunsee, am Feu-
erkogel, geht es nach einer Seil-
bahnfahrt bereits jodelnd zum
Herzen des Höllengebirges, zur

Rieder Hütte.Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich, gefragt sind
Freude am Singen sowie eine gute
Grundkondition. Die Teilnehmer-
zahl ist auf zwölf Personen be-
grenzt. Die Kursgebühr für dieses
„Jodel-Berg-Wochenende“ be-
trägt 195 Euro (Informationen
unter sabinahaslinger.eu). Seil-
bahnfahrten, Verpflegung und
Übernachtungen auf der Rieder
Hütte sind nicht enthalten.<

Sabina Haslinger Foto: Elisabeth Leumüller

GRÄFIN MARIZA

Operettenklassiker
BAD ISCHL. Mit Emmerich Kál-
máns Operettenklassiker „Grä-
fin Mariza“ steht ein Höhe-
punkt der diesjährigen Operet-
tensaison auf dem Spielplan.

Die heiter-romantische Geschich-
te verbindet Humor, große Gefüh-
le und ungarisches Flair mit un-
vergesslichenMelodien. Um ihren
aufdringlichen Verehrern zu ent-
kommen, flüchtet Gräfin Mariza
auf ihr Landgut und gibt ihre Ver-
lobung mit dem erfundenen Ba-
ron Zsupán bekannt. Als dieser
plötzlich tatsächlich erscheint und
sie heiraten möchte, nimmt das
turbulente Verwechslungsspiel
seinen Lauf. Zusätzliche Ver-
wicklungen bringt ein verarmter
Gutsverwalter, der ebenfalls um
das Herz der Gräfin kämpft. Mit
bekannten Melodien, schwung-
vollen Csárdás-Klängen und hu-
morvollen Szenen zählt „Gräfin

Mariza“ zu den beliebtesten Ope-
retten von Emmerich Kálmán.
Vorstellungen sind bis Samstag,
29. August, geplant. Infos und
Karten: www.leharfestival.at<

Gräfin Mariza Foto: Fotostudio Huger
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

MI, 17. Juni

DO, 16. Juli

FR, 17. Juli

SA, 18. Juli

SO, 19. Juli

MO, 20. Juli

DI, 21. Juli

MI, 22. Juli

DO, 23. Juli

SA, 25. Juli

SO, 26. Juli

MI, 29. Juli

Voranzeigen

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

100% zuverlässig.
100% Postverteilung – 

zuverlässige Verteilung im 
ganzen Streugebiet.

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

Top-Termine

TRAILRUN VOIGAS17
BAD ISCHL. Mit dem 8. RE/MAX Voi-
gas17 steht am Samstag 1. August in Per-
neck wieder eine der beliebtesten Trailrun-
ning-Veranstaltungen im Salzkammergut
auf dem Programm. Der Lauf ist Teil der Se-
rie #badischllaeuft. Infos und Anmeldung
unter www.badischllaeuft.at/voigas17

Foto: Marc Schwarz

ST. FLORIANER SÄNGERKNABEN
GMUNDEN. Die St. Florianer Sängerkna-
ben und ihr Männerchor blicken auf eine
lange Geschichte zurück. Bei einem Chor-
konzert am Mittwoch, 29. Juli, um 19.30
Uhr in der Evangelischen Kirche Gmunden
präsentieren sie unter der Leitung von Mar-
kus Stumpner ein vielseitiges Programm.

Foto: Michael Emprechtinger

HERSTAGE OPEN AIR
GMUNDEN. Erstmals gehört die Bühne
beim Salzkammergut Festwochen Open Air
im Toscana Park Gmunden ausschließlich
Künstlerinnen. Am Sonntag, 2. August, tre-
ten ab 18.30 Uhr Anna Buchegger, love-
head und Ankathie Koi auf. Karten gibt es
unter www.festwochen-gmunden.at.
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Auflösung Sudoku

5 9 1 8 2 4 7 3 6
4 2 3 5 7 6 9 8 1
7 6 8 9 3 1 2 4 5
1 5 6 3 9 2 8 7 4
8 7 9 6 4 5 1 2 3
3 4 2 7 1 8 6 5 9
6 1 5 2 8 3 4 9 7
2 3 7 4 6 9 5 1 8
9 8 4 1 5 7 3 6 2

Gmunden: Dienstag, Sozial-Bücherflohmarkt,
Haus Kirchenplatz 4 (neben der Stadtpfarrkir-
che), 8.30 - 11.30

Gmunden: Donnerstag, 19.30, Sonntag,
9.30, Gottesdienst, Neuapostolische Kirche,
Neuhofenstraße 28

Gmunden: Montag, 18.30, Bibel- und Ge-
betsabend, Hausgemeinde, Liesengutstraße
18, Infos:  0670 4080247

Gmunden: Sonntag, Lebendiger Gottes-
dienst, Freikirche "Leben in Christus", Neuho-
fenstraße 37, 10.00

Mobbing-Telefon: Montag, 17 - 20.00.
 0732 7610-3610

Traunseeregion: Mittwoch, Trailrunning
Lauftreff, kostenlos, 18.00, gestartet wieder
immer an unterschiedlichen Orten, genaue In-
fos: www.trailrunningcup.at

Bad Ischl: Führung durch das Hotel Austria -
Museum, 14.00, Eintritt frei

Bad Ischl: Führung durch das Hotel Austria -
Museum, 14.00, Eintritt frei

Bad Ischl: Ischler Musiksalon - Beisltrio Origi-
nal, Cafe Zauner, 15.00

Bad Ischl: Ischler Musiksalon - Beisltrio Origi-
nal, Cafe Ramsauer, 16.30

Bad Ischl: Italienischer Spezialitäten-Markt,
Esplanade, ab 9.00. Dauer: 16. - 19. Juli

Bad Ischl: Kellerreise, Grazer Str. 16, 10 und
15.00, bei Eintritt! Dauer: 16. - 19. Juli und
22. Juli

Gmunden: Vernissage "Im Bilderbuch der
Bardin", Mona Seidl, Sophie Vitovec; DieGale-
rie, 18.00

Bad Ischl: Kirch´Klang 2026 - Das Cabinet
des Dr. Caligari, Stadtpfarrkirche, 21.00, bei
Eintritt

Bad Ischl: Kurkonzert der Marktmusikkapelle
Lauffen, Kurpark (bei Schlechtwetter Trinkhal-
le), 19.00

Bad Goisern: 29. Salzkammergut Trophy

Bad Ischl: Fußball-WM Public Viewing: Spiel
um Platz 3, 23.00

Bad Ischl: Orchesterkonzert des Kurorches-
ters, Kurpark (bei Schlechtwetter Trinkhalle),
17.00

Gmunden: Lesung & Artist Talk "Im Bilder-
buch der Bardin", Mona Seidl, Sophie Vitovec
(19.00), Konzert David Howald (20.00); DieGa-
lerie

Grünau/Almtal: 39. Ortsfest, Ortszentrum

Bad Ischl: Fußball-WM Public Viewing: Fina-
le, Kurpark, 21.00

Bad Ischl: Konzert der Marktmusikkapelle
Lauffen, GH Wes´n, 17.00

Bad Ischl: Konzert des Jugensinfonieorches-
ter Montreal, Kurpark 19.00, Eintritt frei

Bad Ischl: Tandlmarkt beim Fahrzeugmuse-
um, 7 - 16.00

Gmunden: Salzkammergut Festwochen -
Konzert mit Anna Maurer, Stadttheater

Oberweis: Biblische Vorträge Jehovas Zeu-
gen "Sichtbare Belege für die Existenz Got-
tes", Dr. Gleissnerstr. 2, 9.30

Bad Ischl: Aquajogging, Parkbad, 17.50, kos-
tenlos, nur Eintritt Parkbad

Bad Ischl: Ischler Musiksalon - Kurquartett,
Cafe Ramsauer, 15.00

Bad Ischl: Kinderkino mit Überraschungsfilm,
Pfarrzentrum, 17.00 (ab 6 Jahren), Eintritt frei

Bad Ischl: Kurkonzert der Salinenmusikkapel-
le, Kurpark, 19.30

Bad Ischl: Führung durch das Hotel Austria -
Museum, 14.00, bei Eintritt

Bad Ischl: Orchesterkonzert des Kurorches-
ters, Trinkhalle, 19.30

Bad Ischl: Wildräuterspaziergang für Kids,
TP: Katrin Seilbahn, 9 - ca. 12.00

Bad Goisern: Sommerkino "Glenkill: Ein
Schafskrimi", € 11,-; Innenhof Schloss Neuwil-
denstein, 21.00, VA: Otelo, Karten: www.otelo-
goisern.at

Gmunden: Lesung & Artist Talk "Im Bilder-
buch der Bardin", Mona Seidl, Sophie Vitovec;
DieGalerie, 18.00

Scharnstein: Konzert Kaiser Schmarrn "Orts-
musik Viechtwang", Schlosshof, 19.30 (bei
Schlechtwetter, Saal Mittelschule), Eintritt
freiw. Spenden

Oberweis: Biblische Vorträge Jehovas Zeu-
gen "Warum sich von der Bibel leiten las-
sen?", Dr. Gleissnerstr. 2, 9.30

Vorchdorf: Sommerkino in der Kitzmantel-
fabrik "Extrawurst", Filmstart 21.00, Eintritt
frei

Open Air mit BARBARA BALLDINI
"Höhepunkte", VORCHDORF, Kitzmantelfabrik
(Innenhof), 6.8., 19:30Uhr, Karten: ÖTicket,
www.balldini.com

Steyrermühl: jeden Freitag, Flohmarkt
für soziale Zwecke, Pfarrzentrum, 15 -
18.00

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Bad Ischl: Tierambulanz-Salzkammergut
 06132 23724
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612
64141

Altmünster: kostenlose Eltern-/Mutter-
beratung, 27. Juli, Elki Zentrum Traunsee,
14.00

Arbeitsassistenz Miteinander, kostenlo-
se Unterstützung für Menschen mit Behinde-
rung/gesundheitlicher Einschränkung bei der
Jobsuche.  0699 13782073

Bad Ischl: Alkohol-Angehörigen, Refle-
xionsgruppe.   0664 6007289555

Bad Ischl: Alkohol-Reflexionsgruppe.
 0664 6007289555

Bad Ischl: kostenlose Männerbera-
tung.  0660 7241256

Familientherapie und Männerbera-
tung.  0732 7720-53300

Gmunden/Vöcklabruck: Schuldnerbera-
tung.  07672 27776

Gmunden: Alkohol-Reflexionsgruppe.
  0664 6007289554

Gmunden: Eltern-Kind-Pass, kostenlose
Beratung.  07612 70739

Gmunden: pro mente oö Ikarus, Bera-
tungsstelle für Suchtfragen.
 07612 77066

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

M.A.S Alzheimerhilfe.  06132 2141011

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Gmunden: Atelier Seegrün: Sommerausstel-
lung Vinzenz Schüller, Di. + Sa., 10 - 13.00,
Do. + Fr., 10 - 18.00, bis 22. August

Gmunden: DieGalerie: "Im Bilderbuch der
Bardin", Mona Seidl, Sophie Vitovec; Di. + Sa.,
9 - 13.00, Do. + So., 14 - 19.00, von 16. Juli
bis 1. August

Scharnstein, Sensenmuseum Geyer-
hammer: Ausstellung "Zeitreise" von Ingrid
Krottendorfer, bis 6. September
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

KRETAAB/BIS LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

SÜDLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSCWORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)
Südliche Karibik ab/bis Fort-de-France (Martinique): Pointe-à-Pitre (Guade-
loupe), Philipsburg (St. Maarten), St. John‘s (Antigua), Basseterre (St. Kitts), Roseau
(Dominica), Castries (St. Lucia), Bridgetown (Barbados), St. George‘s (Grenada),
Kingstown (St. Vincent)

zB Hotel Kernos Beach
• 7 Nächte | Halbpension | Preis pro Person, inkl. Flug ab € 1.145,-

zB Hotel Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte | All Inclusive | Preis pro Person, inkl. Flug ab € 1.302,-

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades
• Flug-Upgrade: Premium Economy€ 300,- p. P., Business Class € 1.250,- p. P. (aufAnfrage)

ab

1.145,-

ab

2.599,-

ab

2.659,-

Li

1 Parkplatz pro
Buchung in Linz
am Flughafen

inkludiert

Special

Fotos: MSC Cruises S.A.

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

Foto: MSC Cruises S.A.

ab

1.850,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841
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MSC SPLENDIDA
Die Toskana und Mediterrane Vielfalt erleben

03.-13.10.2026
Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab/bis OÖ inkl. Toskana Vorprogramm
• 4 Tage/3 Nächte im 4 Sterne Hotel Montecatini/Halbpension
• Ausflugsprogramm in der Toskana inklusive Stadtführung in Lucca, Florenz, Pisa,

Collodi Pinocchiopark, Weinverkostung und Imbiss in der Fattoria Il Poggio
• Kreuzfahrt mit MSC Splendida in der Balkonkabine inkl. Vollpension
• Getränkepaket EASY

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

Restplätze verfügbar!


